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Amts- und Mi� eilungsbla� es der VG Kleinheubach.

Wir gestalten unsere Region.
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hansenwerbung.de

Mit ihrer Werbung unterstützen die Unternehmen 
in dieser Ausgabe auch Ihr Amtsbla� .

 Bi� e unterstützen Sie diese mit Ihrem Einkauf.
Sie helfen damit, unsere Region lebenswert zu erhalten.
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Verwaltungsgemeinscha�  Kleinheubach

Amtliche Mitteilungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sicherheitswacht für Kommunen
Die Polizeiinspektion Miltenberg wird beauftragt, den Streifenbereich der Sicherheits-
wacht der Polizeiinspektion Miltenberg um das Gebiet des Marktes Kleinheubach zu 
erweitern. Welche Aufgaben die Sicherheitswacht für Kommunen übernimmt, wurde 
durch den Dienststellenleiter der Polizeiinspektion Miltenberg, Herrn Karsten Heinz, in 
der Gemeinderatssitzung vorgestellt. Die Ehrenamtlichen werden ihren Streifendienst an 
vorgegebenen Örtlichkeiten zum Beispiel den Bereich rund um den Bahnhof ausführen.
Winterdienst im Gemeindegebiet
Damit die Straßen sicher befahren werden können sind unsere Bauhofmitarbeiter in den 
frühen Morgenstunden ab 2:30 Uhr unterwegs. Das Gemeindegebiet wird nach einem 
festgelegten Streu- und Räumplan befahren. Leider werden die Winterdienstfahrzeuge 
durch falsch parkende Fahrzeuge in ihrer Arbeit behindert. Insbesondere die Wende-
hämmer sind freizuhalten und es muss ausreichend Platz auf der Fahrbahn sein! Bitte 
beachten Sie dies bei Ihrem Parkverhalten! Wir werden an einigen Problemstellen die 
betroffenen Anwohner nochmals persönlich informieren
Hochwasseraudit für Main und Rüdenauer Bach
Im letzten Jahr hat die Marktgemeinde den Auftrag für ein Hochwasseraudit an das Inge-
nieurbüro Steenken und Breitenbach (ISB) vergeben. Das Ergebnis wurde in der Gemein-
deratssitzung vorgestellt. Die Grundlage hierfür ist ein Merkblatt der Deutschen Vereini-
gung der Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA). Dieses Merkblatt beschreibt 
das Verfahren, wie dieses Audit durchzuführen ist. Anhand der Fragestellungen gibt es 
Bewertungspunkte und in einem Ampelsystem wird dargestellt, wie gut die Gemeinde in 
den einzelnen Punkten aufgestellt ist.
Hierzu zählt z. B. welchen Umfang das Überflutungsgebiet hat, welche Vorwarnzeiten 
möglich sind, ob es Maßnahmenpläne für den Fall der Fälle gibt und inwieweit die Bevöl-
kerung ausreichend informiert und sensibilisiert ist.
Das Ergebnis der Betrachtung des Mains, ist deutlich besser als das Ergebnis für den Rü-
denauer Bach. Das Überflutungsgebiet des Mains ist der Bevölkerung überwiegend be-
kannt, die Vorwarnzeit ist lang und Maßnahmenpläne sind vorhanden. Im Bereich des 
Rüdenauer Baches sieht es da anders aus. In dieser Betrachtung wurde genannt, dass für 
ein Schadensereignis die Vorwarnzeit ggfs. nur eine halbe Stunde beträgt und nach einer 
Viertelstunde die Hochwasserwelle auch schon wieder abgeflossen ist. Die Auswirkungen 
sind sicherlich nicht allen betroffenen Bewohnern bewusst. Um dies abzustellen und zu 
verbessern, werden wir hierzu weitere Veröffentlichungen vornehmen. 
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Die Grafik zeigt das Überflutungsgebiet des Rüdenauer Bachs bei einem HQ100. Bitte 
denken Sie daran, wenn durch den Rüdenauer Bach eine Überflutung erfolgt, ist auch 
der Abwasserkanal voll. Rückschlagklappen in den Abwasserhausanschlüssen verhindern 
dann, dass die Keller durch den Kanal geflutet werden. Für den Einbau der Rückschlag-
klappen in den Hausanschlussleitungen sind die Hauseigentümer verantwortlich.
Weitere Maßnahmen und wo ggfs. eine weitere Wasserrückhaltung erfolgen kann, wer-
den wir ermitteln und umsetzen.
Regenrückhaltung Kriegsgraben
Ebenso hatten wir uns mit der Regenrückhaltung im Bereich des Kriegsgrabens beschäf-
tigt. Die Untersuchungen hierzu wurden ebenfalls vom Büro ISB vorgenommen. Der 
Kriegsgraben befindet sich am Hundsrück. Wenn Sie die Lage des Kriegsgrabens nicht 
kennen, können Sie im Internet unter https://geoportal.bayern.de nachschauen. Das 
Wasser des Kriegsgrabens wird im weiteren Verlauf unter der B469 und der Bahngleise in 
den Main abgeleitet. Zusätzlich wird über den gleichen Weg das Wasser des Pfalzgrabens 
und des neu errichteten Kreisels geführt.
Das Einzugsgebiet des Kriegsgrabens wurde durch eine Computersimulation beregnet 
und danach die Wassermenge ermittelt. Es wurden 5 und 10-jährige Regenereignisse be-
trachtet. Um die Situation wesentlich zu verbessern ist eine Regenrückhaltung im Bereich 
des Kreisels erforderlich. Das Gelände soll in diesem Bereich abgegraben werden und 
begrünt bleiben. Im Falle eines starken Regenereignisses gäbe es somit einen verzöger-
ten Abfluss und die Überflutungssituation wäre verbessert bzw. würde nur bei größeren 
Schadensereignissen eintreten.
Spielplätze, generationenübergreifende Gestaltung
Der Ausschuss Jugend- Sport und Familie hat, nach einer Begehung aller Spielplät-
ze im letzten Jahr, in seiner Dezembersitzung den Empfehlungsbeschluss gefasst, die  
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Spielplätze nach Möglichkeit generationenübergreifend zu gestalten. Das bedeutet, dass 
bei ausreichendem Platzangebot auch Fitnessgeräte für Erwachsene / Senioren auf den 
Spielplätzen installiert werden sollen. Diesem Empfehlungsbeschluss ist der Gemeinde-
rat gefolgt und hat die Verwaltung damit beauftragt, dies bei zukünftigen Projekten zu 
berücksichtigen. Die einzelnen Planungen werden dann jeweils im Ausschuss und im Ge-
meinderat vorgelegt und beschlossen.
Die Spielplätze sollen, im Rahmen ihrer Umgestaltung, somit eine weitere Aufwertung er-
halten. In den letzten Jahren wurden jeweils rund 40.000 Euro für die Pflege und 70.000 
Euro für Neuanschaffungen investiert.
Fahrzeug für die Wasserversorgung
Das für unsere Wasserversorgung neu beschaffte Fahrzeug hat im Dezember seine end-
gültige Gestaltung erhalten. Es zeigt, dass Bauhoffahrzeuge nicht unbedingt orange sein 
müssen. Mit der Gestaltung soll auf unser wichtiges Gut Trinkwasser und den hierfür 
notwendigen Schutz aufmerksam gemacht werden. Unsere eigene unabhängige Wasser-
versorgung ist ein wichtiger Baustein in unserer Daseinsvorsorge.

Betrüger, die es auf Senioren abgesehen haben
Insbesondere in der letzten Zeit ist es vorgekommen, dass Senioren im Gebiet der VG von 
Betrügern angesprochen wurden. Die Kontaktaufnahme erfolgt per Telefon und die Seni-
oren sollen Geld- oder Wertgegenstände an einen Beamten übergeben. Wenn auch Sie 
so einen Anruf erhalten, beenden Sie umgehend das Telefongespräch, damit Sie nicht ge-
schädigt werden. Die Polizei wird von Ihnen keine Wertgegenstände oder Bargeld abholen.
Ihr
Thomas Münig

Steuertermine am 15.02.2023
Wir weisen darauf hin, dass am 15.02.2023 folgende Steuern und Abgaben zur Zahlung 
fällig werden:
• Grundsteuer A und B
• Gewerbesteuervorauszahlung
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung immer die auf den Bescheiden angegebene  
„PK-Nr.“ an. Bankabbucher haben nichts zu veranlassen.
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
Kassenverwaltung
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Schulverband Kleinheubach
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GEMEINDE LAUDENBACH

Amtliche Mitteilungen

Liebe Laudenbacherinnen, liebe Laudenbacher,
das neue Jahr hat seinen Anfang genommen. Wir alle hätten uns nach den Coronabe-
schränkungen der Jahre 2020, 2021 sowie 2022 eine Rückkehr zur Normalität gewünscht. 
Leider bleibt uns dieses durch den Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine verwehrt. 
Wir sind von einer Krise in die nächste geschlittert. Ungeachtet dessen müssen wir unse-
re kommunalen Aufgaben bewältigen. 
Erfreulich ist, dass wir eine Geschwindigkeitsbegrenzung in den Abendstunden und in der 
Nacht an der B469 erreichen konnten. Diese Lärmschutzmaßnahme ist ein erster Schritt 
in die richtige Richtung. Weitere müssen bald folgen. 
Die Gemeinde Laudenbach sowie ich, werden sich auch in Zukunft darüber hinaus für die 
Geschwindigkeitsbegrenzung der Kreisstraße im Innerortsbereich einsetzen.

Die Arbeiten am Kindergarten sind vorange-
schritten. Bauabschnitt 2 ist zwar inzwi-
schen vollständig abgedichtet, aber noch 
nicht vollständig getrocknet, so dass es hier 
noch zu Verzögerungen kommt. Der Außen-
bereich ist bereits in einem sehr guten Zu-
stand und unsere Kleinsten können bald 
auch die Außenanlage benutzen. 
Die finanziellen Investitionen sind, wie in-
zwischen ja allgemein bekannt ist, enorm 
und der Gemeinde stehen derzeit für an-

dere Großprojekte keine Mittel zur Verfügung.  Wir müssen erst die Zuschüsse wieder 
hereinholen, um in größerem Umfang handlungsfähig zu sein.
Bei der Wasserversorgung sind wir nunmehr dabei, die Berechnung der Hydranten und 
insofern des Wasserdurchflusses vorzunehmen. Sobald diese Ergebnisse vorliegen, kön-
nen wir Überlegungen bzgl. der Hochbehälter anstellen.
Auch ein Vorschlag für ein von Investoren geplantes Neubaugebiet beschäftigte uns in 
der letzten Sitzung. 
Hinweise gibt es, dass sich eventuell ein Wolf auf Laudenbacher Gemarkung aufgehalten 
haben könnte. Einen gesicherten Nachweis gibt es jedoch nicht. Hier ist darauf hinzu-
weisen, dass der Wolf im Normalfall ein scheues Wildtier ist, welches den Kontakt zu 
Menschen meidet. Da es sich jedoch um ein großes Raubtier handelt, sollten gewisse 

A
M

T
LI

C
H



Seite 8 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 04/05 vom 25.01.2023

Verhaltensregeln beachtet werden. Für Hundebesitzer ist es wichtig, Hunde - dies sollte 
eigentlich sowieso selbstverständlich sein - im Wald anzuleinen und nahe bei sich zu 
führen. Auch dürfen Wölfe, was ebenfalls selbstverständlich sein sollte, nicht gefüttert 
werden. Wenn man einem Wolf begegnet, sollte man sich normal verhalten und ggf. 
bedächtig zurückziehen. Keinesfalls sollten Menschen den Wolf verfolgen und ihm hin-
terherlaufen.
Im Übrigen ist die Wahrscheinlichkeit einer Begegnung sehr gering, da das Wildtier den 
Menschen im Normalfall rechtzeitig erkennt und sich zurückzieht. Im Grenzbereich zu Ba-
den-Württemberg sind bereits seit längerem Wölfe nachgewiesen. Schäden hat es dort 
nicht gegeben, so dass auch wir zunächst einmal beruhigt sein sollten. Auch kann nicht 
prognostiziert werden, ob der oder die Wölfe nur „auf der Durchreise“ sind oder sich 
ggf. hier ansiedeln. Letzteres dürfte aber eher unwahrscheinlich sein und es ist durchaus 
möglich, dass, sofern sich tatsächlich ein Wolf hier aufgehalten haben sollte, dieser be-
reits wieder weitergezogen ist. 
Zu guter Letzt kann ich berichten, dass die Sitzungen des Gemeinderates, die coronabe-
dingt seit Beginn meiner Amtszeit entweder im Feuerwehrhaus oder sogar im Hofgarten 
in Kleinheubach stattfinden mussten, jetzt wieder im Sitzungssaal im Rathaus stattfin-
den. Alle Bürgerinnen und Bürger sind gerne eingeladen.

Stefan Distler
Erster Bürgermeister 

GEMEINDE RÜDENAU

Amtliche Mitteilungen

Photovoltaik – Potential in Rüdenau  
- Bürger informieren Bürger - 

Gesprächsrunde am Mi 01.02.2023 um 19 Uhr im DGH (Rathaus) in Rüdenau
Die Strompreise sind explodiert und es ist keine Entspannung in Sicht. Viele Bürger möch-
ten unabhängiger werden - Gleichzeitig steigt der Stromverbrauch z. B. durch Elektro-
mobilität oder Wärmepumpen zusätzlich an. Ein Energiegutachten bescheinigt der Ge-
meinde Rüdenau ein guter Standort für Photovoltaik zu sein und es sind immer noch 
viele geeignete Dächer frei.
Zum 01.01.2023 hat sich die Gesetzeslage geändert – es entfällt für neue PV-Anlagen 

A
M

T
LI

C
H



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 04/05 vom 25.01.2023 - Seite 9 

die Mehrwertsteuer und auch der bürokratische Aufwand für PV-Anlagenbetreiber wird 
reduziert. (Steuererklärung/Kleinunternehmerregelung entfallen)
Dennoch zögern viele Bürger, denn es gibt viele Fragen - beispielsweise:
• Lohnt sich PV? Was kann ich überhaupt einsparen? Wie viel muss ich investieren?
• Wie sieht die technische Ausführung aus? Was ist zu beachten? Welche Komponen-

ten werden benötigt? Welche Hürden/Stolpersteine gibt es?
Bekomme ich aktuell überhaupt alle Komponenten und finde ich Handwerker?
• Wie lange hält eine solche Anlage überhaupt? Und wie lange ist die Amortisationszeit?
• Ich habe keine eigene Immobilie – kann ich trotzdem eine Solaranlage betreiben?
• Kann eine Balkonkraftanlage eine einfache und kostengünstige Alternative zu einer 

großen Dachanlage sein?
• Batteriespeicher ja/nein? Intelligente Steuerung von Hauptverbrauchern (z. B. Wall-

box, Heizstab)?
• Kann ich wirklich vom Netz unabhängig werden (Inselbetrieb)?
• Gesetzgebung und Steuern
Die Veranstaltung soll allen Bürgern die Möglichkeit bieten sich über das Thema zu in-
formieren, Fragen zu stellen und eigene Erfahrungen auszutauschen. Auch Bürger die 
bereits eine eigene PV-Anlage haben sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Für fachliche Expertise, Erfahrungsberichte und Moderation stehen an diesem Abend 
außerdem zur Verfügung:
• Oliver Friedl, Rüdenau (Geschäftsführer Solkraft GmbH – Photovoltaik und Batteriesysteme)
• Christoph Strebel, Wörth (betreibt seit Sommer 2022 eine Balkonkraftanlage)
• Peter Straub, Rüdenau (Moderation)
Wir freuen uns über jeden Besucher! 

Text: Peter Straub

Allgemeine Nachrichten

Standesamtliche Nachrichten VG Kleinheubach

Geburten:
17.10.2022 Felix S c h o l l, Kleinheubach
  Eltern: Carolin und Stefan Scholl
02.11.2022 Noah D a n e k e, Laudenbach
  Eltern: Anna Daneke und Timo Burgemeister
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Eheschließungen:
-/-

Sterbefälle:
03.01.2023 Ilse W e i s, Kleinheubach
03.01.2023 Helmut J ä g e r, Kleinheubach
05.01.2023 Maria B r a a c h, Kleinheubach
05.01.2023 Gertrud T r u n k, Rüdenau
11.01.2023 Rita B e h l, ehemalige Kleinheubacherin

Besuch an Ihrem Ehrentag
Die Bürgermeisterin sowie die Bürgermeister der Verwaltungsgemein-
schaft besuchen Sie gerne an Ihrem Ehrentag. Kommt Ihnen ein Besuch 
an Ihrem Ehrentag ungelegen, bitten wir um kurze Information an das 
Vorzimmer, unter der Telefon-Nr. 09371/9716-28.
Die Besuche können leider nicht immer direkt an ihrem Ehrentag stattfinden, diese  
werden jedoch zeitnah nachgeholt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Fundamt VG Kleinheubach
1 x graue Handschuhe
1 x Rote Schlüsseltasche
1 x Fahrradlampe
1 x schwarzer Kühlrucksack
2 x Regenschirme (beim Neujahrsempfang liegen geblieben)
3 x Schlüsselbunde

Telefonverzeichnis der 
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach 
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Öffnungszeiten der Rathäuser
Kleinheubach
Montag  08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag  08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Laudenbach
Montag  10.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 16.30 - 18.30 Uhr

Rüdenau
Dienstag  09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 16:00 Uhr

Impressum

Herausgeber u. Vertrieb: VG Kleinheubach, Friedenstr. 2, 63924 Kleinheubach
V.i.S.d.P. Tel.: 09371/9716-28
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Fliederweg 6, 63920 Großheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großostheim
Aufl age: 2.970 Exemplare
Erscheinungsweise und Verteilungsart: 14-tägig für alle Haushalte
Für Druckfehler wird keine Ha� ung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermi� elte Grafi ken sind 
die jeweiligen Verfasser (Urheber). Weiterverwendung der Bild- und Textbeiträge nur mit ausdrücklicher Genehmigung des 
Verfassers. Weiterverwendung der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung. 
Quelle Titelbild: © Pixabay.com

Bitte beachten: ANNAHMESCHLUSS
Amtsblatt VG Kleinheubach KW 06/07:

Mittwoch, 01.02.2023, 10 Uhr.
Bitte senden Sie Ihre Textveröffentlichungen 

an die VG Kleinheubach, E-Mail: info@kleinheubach.de
Werbeanzeigen senden Sie bitte direkt an

HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).
Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage www.hansenwerbung.de aufgeben. 

Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -

A
M

T
LI

C
H



Seite 12 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 04/05 vom 25.01.2023

Geschäftsführer:
David Ritter und Larissa Weiß
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Mi� eilungen

Markt Kleinheubach
Neujahrsempfang 2023 der Marktgemeinde Kleinheubach
Chancen der Krisen, neue Impulse für 2023
Um das neue Jahr zu begrüßen und sich mit Mitbürgern auszutauschen lud Bürgermeis-
ter Thomas Münig alle Bürgerinnen und Bürger des Marktes Kleinheubach herzlich zum 
ersten Neujahrsempfang nach der Coronapandemie ein.
Zahlreiche Gäste folgten seiner Einladung, um den Impulsen zum Jahresbeginn zuzuhö-
ren und zu sehen, wer für seine sportlichen Erfolge oder sein langjähriges Engagement 
geehrt wird.

Thomas Münig ließ die Gäste auf die Ereignisse 
aus 2022 zurückblicken und weckte neuen Antrieb 
für das Jahr 2023.

In seinem Rückblick schilderte Thomas Münig, 
dass das Jahr 2022, wie auch die beiden voran-
gegangenen Jahre, etwas anders lief, als es sich 
die meisten Mitbürger gewünscht hatten.
Gestartet sind die Bürger mit dem hoffnungs-
vollen Ausblick, dass die Coronapandemie zu 
Ende geht. Dann wurde am 24. Februar 2022 
die Ukraine überfallen.
Das Wertesystem der Bürger wurde und wird in 
Frage gestellt und die Weltordnung ist bedroht.
Nach der Krise die nächste Krise oder gleich 
mehrere gleichzeitig. Wirtschaftskrise, Infla-
tion, Flüchtlinge, was kann und soll noch alles 
von der Bevölkerung gestemmt werden.

Thomas Münig appellierte an die Gäste „Wir alle müssen uns den Themen stellen und 
jeder kann an seinem Platz in der Gesellschaft dazu beitragen, dass wir Lösungen bekom-
men für: Sozialen Frieden, Gerechtigkeit, Sicherung unserer Daseinsvorsorge, Umwelt 
und Klimaschutz und Integration“.
Er motivierte die Gäste mit den Worten „Jede Reise beginnt mit dem ersten Schritt!  
Deswegen strecken wir unsere Nase zur Tür raus und begeben uns auf die Reise. Ja, das 
ist unbequem und verlangt Mut! Ich wünsche uns, ich wünsche ihnen diesen Mut!“
Die Anforderungen der Zeit sind vielfältig und aktuell insgesamt nicht vollständig zu über-
blicken, so der Bürgermeister. Den Kopf in den Sand stecken, darf man nicht.
Dass viele in Kleinheubach dies nicht tun zeigt sich darin, dass sich in der Gemeinde im 
Jahr 2022 vieles getan hat. Bürgermeister Thomas Münig erinnerte an einige Ereignisse, 
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mit denen die Bürger*innen positive Gedanken verbinden können. 
Dazu gehörten: Die Sammel- und Hilfsaktionen nach dem Überfall auf die Ukraine; das Ju-
biläum 150 Jahre Feuerwehr mit Maibaumaufstellung, Feuerwehrfest und Ehrenabend; 
das Sommerfest im Kirchhof, gestaltet von der evang. Kirchengemeinde, dem Chor Canta 
Nova, den Kleinheubacher Musikanten und dem CCK; das Anglerfest; das Kelterfest; die 
Kleinheubacher Regatta und z.B. das Büchereiteam mit der ersten öffentlichen Veranstal-
tung im Alten Rathaus.
Als öffentliche Projekte erwähnte er u.a. die Eröffnung der Tagespflege in der Jahnstra-
ße und die Voraussetzungen, die für die Errichtung des betreuten Wohnens geschaffen 
wurden; die Auszeichnung für das Alte Rathaus und die Alte Schule mit dem Sparkas-
sen-Baupreis, die ersten Trauungen, die im Alten Rathaus vorgenommen wurden und 
die ersten Ausstellungen, die dort stattgefunden haben; den wichtigen Baustein für die 
Trinkwasserversorgung: die abgeschlossene Sanierung des Brunnen 1, die installierten 
Lüftungsanlagen in den Gruppenräumen der Kindertagesstätte Regenbogen und die be-
gonnen Arbeiten in der Schule für die Lüftungsanlage.
Gemeinsam mit den Bürgern wurde mit dem Verkehrskonzept für den gesamten Ort be-
gonnen. Außerdem wurden Maßnahmen zur Absicherung für den möglichen Katastro-
phenfall „Blackout“ ergriffen.
Mit seiner Ansprache nutzte Bürgermeister Münig die Gelegenheit, den vielen Menschen, 
die zu einem guten Gelingen in Kleinheubach beitragen, herzlich „Danke“ zu sagen.

„Chance in der Krise“
Die Autorin Lena Dieterle punktete bei den Gästen des Neujahrsempfangs mit ihrem Vor-
trag „Chance in der Krise“. Sie ermunterte die Bürgerinnen und Bürger im Rahmen des 
Neujahrsempfangs dazu, über die Bedeutung der Begriffe „Chance“ und „Krise“ nachzu-
denken. „Chance“ bedeute Glücksfall und Wahrscheinlichkeit, „Krise“ steht z.B. als Syno-
nym für Entscheidung, Wendung oder Missstand.
Als viel beschäftigte Immobilienverwalterin mit vielen Präsenzterminen und Moderation 
von Eigentümerversammlungen konnte sie in den Zeiten des ersten Lockdowns trotz Iso-
lation und ihren vielen entfallenden Termine weiterarbeiten. Obwohl viele persönliche 
Kontakte in ihrem Leben ausfielen, hat bei ihr keine Frustisolation Einzug gehalten.

Die Autorin Lena Dieterle spielte mit ihrer Ge-
schichte den Ball an ihre Zuhörer „die Krise als 
Chance“ zu nutzen. 

In ihrer neu genutzten freien Zeit lauschte sie 
einem Vortrag eines Mitmachradios. In deren 
Sendung versuchte der Coach einen Teilneh-
mer davon zu überzeugen, ein Buch über sein 
bisheriges Leben und seine Reiseerlebnisse zu 
schreiben. Dem Coach ist es bis zum Ende die-
ser Sendung leider nicht gelungen, diesen Teil-
nehmer zu überzeugen. Jedoch Lena Dieterle 
hatte der Coach überzeugt, sodass sie sofort, 
ihren Laptop aktivierte und innerhalb von 3 
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Wochen ihr erstes Buch schrieb. Der Lockdown war für Lena Dieterle ein Glücksfall, der 
ihr die Chance geboten hatte, zur Ruhe zu kommen und sie vor einer Erschöpfung in ih-
rem bisherigen Leben bewahrte.
Durch diese Möglichkeit zur inneren Einkehr hat sie erkannt, was ihr im Leben wirklich 
wichtig ist und ihre Konsequenzen daraus gezogen.
Sie appellierte an die Zuhörer, den Mut aufzubringen, selbst über die Reaktion auf die 
Bälle, die ihnen das Leben zuspielt, zu entscheiden. Jeder selbst hat die Wahl, den Ball 
anzunehmen, abzuwehren oder sich von ihm treffen zu lassen.
„Wir alle sind das Ergebnis aus Krisen und Chancen und was wir daraus gemacht haben. 
Das Leben spielt uns Bälle zu und wir entscheiden, ob wir uns wegducken oder ob wir die 
Bälle fangen. Die gute Nachricht an alle, die versäumt haben, zuzugreifen: es gibt nicht 
nur den einen oder nächsten Ball, sondern immerzu die Möglichkeit, das Fangen zu üben. 
Denn das Leben ist eine reinste Ballwurfmaschine. Greifen Sie zu!“
Inzwischen hat Lena Dieterle ihr drittes Buch geschrieben, dass sie am 10. Februar 2023 
in der gemeindlichen Bibliothek in Elsenfeld vorstellen wird.
Mit ihren musikalischen Darbietungen sorgten die Kleinheubacher Musikanten für den 
festlichen Rahmen des Empfangs. Auch bot der Neujahrsempfang einen würdigen Anlass 
zur Ehrung erfolgreicher Sportler und Auszubildenden, sowie verdienter Persönlichkeiten.

Anerkennung und Auszeichnungen für sportliche Erfolge und außerordentliche Leistungen
Den Neujahrsempfang nahm Bürgermeister Thomas Münig zum Anlass, um sportliche Er-
folge, besondere Leistungen bei der Berufsausbildung, jahrzehntelanges ehrenamtliches 
Engagement und herausragende Verdienste zu würdigen.
Hervorragende Platzierungen von 34 erfolgreichen Sportlerinnen und Sportlern der 
Wasser-Sport-Gemeinschaft geehrt

Im Namen der Marktgemeinde würdigt Bürgermeister 
Thomas Münig (rechts) die Erfolge von Antonia Kase-
cker (2. v. links), Felix Höfner (links) und Florian Winkler  
(2. v. rechts) bei den Deutschen Meisterschaften.

An den vielzähligen Bayerischen und Süd-
deutschen Meistern, sowie den erfolg-
reichen Teilnahmen an den Deutschen 
Meisterschaften ist zu sehen, dass die 
Wasser-Sport-Gemeinschaft Kleinheu-
bach äußerst erfolgreiche Sportler hat. 
Diese sportlichen Erfolge ehrte Bürger-
meister Thomas Münig mit 11 Silbermün-
zen des Marktes Kleinheubach und 23 
Sachpreisen. Die WSG wurde als Verein 
des Jahres vom Bayerischen Kanuverband 
Bezirk Unterfranken geehrt. Sie war im 
Jahr 2022 der erfolgreichste Rennsport-

verein Bayerns. Bürgermeister Thomas Münig überbrachte seinen herzlichen Glück-
wunsch und ein großes Dankeschön an die Vorsitzende Juanita Schwaab, alle Trainer, 
Betreuer und Sportler.
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Bürgermeister Thomas Münig (rechts) gratuliert den siegreichen Sportlern der WSG zu 
ihren hervorragenden Erfolgen im Jahr 2022

Erfolge an den Deutschen Meisterschaften:
Felix Höfner 1. Platz bei den Deutschen Meisterschaften der Parakanuten im K1 KL 2 200 m
Antonia Kasecker 2. Platz bei den Deutschen Meisterschaften 
  im Kanumehrkampf weibl. Schüler A
Florian Winkler 3. Platz bei den Deutschen Meisterschaften 
  im K1 Herren LK 200 m Kanumehrkampf
Erfolge an den Süddeutschen Meisterschaften:
Lina Wirl  3. Platz im K2 weibl. Schüler B 500 m; 
  3. Platz im K1 weibl. Schüler AK 12 2000 m
Katharina Grosch 3. Platz im K2 weibl. Schüler B 500 m
Anna Höfner 2. Platz im K2 weibl. Schüler A 2000 m
Annika Wirl 3. Platz im K2 weibl. Jugend 200 m
Ken Pfeiffer 1. Platz im K1 + K2 Herren LK 200 m
Thomas Reith 3. Platz im K2 Herren LK 1000 m; 3. Platz im K4 Herren LK 500 m
Simon Hoiß 3. Platz im K2 Herren LK 1000 m; 3. Platz im K4 Herren LK 500 m
Marvin Tetz 3. Platz im K4 Herren LK 500 m
Bayerische Meister:
Julius Fertig 1. Platz im K1 männl. Schüler AK 10 200 m
Lea Höfner 1. Platz im K1 weibl. Schüler AK 11 200 m
  1. Platz im K1 weibl. Schüler AK 11 2000 m
Jakob Wirl 1. Platz im K1 männl. Schüler A 200 m; 1. Platz im K1 männl. Schüler A 500 m 
  1. Platz im K1 männl. Schüler A 2000 m
Anna-Lena  1. Platz im K4 weibl. Schüler A 200 m
Schwaab  1. Platz im K4 weibl. Schüler A 500 m
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Mia Wirl  1. Platz im K4 weibl. Schüler A 200 m
Pia Wittassek 1. Platz im K4 weibl. Schüler A 200 m
Lea Wirl  1. Platz im K1 weibl. Jugend 200 m; 1. Platz im K1 weibl. Jugend 500 m 
  1. Platz im K1 weibl. Jugend 5000 m; 1. Platz im K1 Damen Junioren 200 m 
  1. Platz im K1 Damen Junioren 500 m 
Jan Wirl  1. Platz im K4 Senioren 200 m; 1. Platz im K4 Senioren 500 m
Kai Wirl  1. Platz im K4 Senioren 200 m; 1. Platz im K4 Senioren 500 m
Volker Schwaab 1. Platz im K4 Senioren 200 m; 1. Platz im K4 Senioren 500 m
Silke Wirl 1. Platz im K1 Damen LK 200 m; 1. Platz im K1 Damen LK 200 m 500 m 
Meike Wirl 1. Platz im K1 Senioren 500 m; 1. Platz im K1 Senioren 5000 m
Alexander Rexroth 1. Platz im K1 Senioren AK C 5000
Einen Treppchenplatz bei den Bayerischen Meisterschaften erzielten:
Lily Schader 2. Platz im K1 weibl. Schüler AK 11 2000 m
Jan Ole Besuch 2. Platz im K2 männl. Schüler A 500 m
Amira Geißlinger 2. Platz im K4 weibl. Schüler A 200 m; 2. Platz im K4 weibl. Schüler A 500 m
  2. Platz im K2 weibl. Schüler A 2000 m
Hannah Sehn 2. Platz im K4 weibl. Schüler A 200 m
Sophie Sehn 2. Platz im K4 weibl. Schüler A 200 m
Laura Höfner 2. Platz im K1 Damen Junioren 200 m; 2. Platz im K1 Damen Junioren 500 m
Felix Wirl 2. Platz im K1 Herren LK 5000 m; 2. Platz im K2 Herren LK 500 m 
  2. Platz im K2 Herren LK 200 m
Andrea Höfner 2. Platz im K2 Senioren 200 m; 2. Platz im K2 Senioren 500 m
Benjamin Kiefer 3. Platz im K1 männl. Schüler AK 10 200 m
Joschua Wirl 3. Platz im K1 männl. Schüler AK 11 2000 m

Anerkennung für hervorragende Leistungen bei der Berufsausbildung
Im Namen des Marktes Kleinheubach gratulierte Bürgermeister Münig drei Auszubilden-
den zu ihren außergewöhnlich guten Leistungen und betonte, dass ca. 10 % aller Auszu-
bildenden des Landkreises Miltenberg in Kleinheubach ausgebildet werden.
Jonas Henn der Fa. HARTIG Fertigungstechnik GmbH absolvierte seine Ausbildung als 
Feinwerkmechaniker in der Fachrichtung Zerspanungstechnik und erzielte seinen Berufs-
schulabschluss mit der Note 1,0.
Seine Ausbildung als Kaufmann für eCommerce absolvierte Arthur Becker bei dem Un-
ternehmen Josera Erbacher Service GmbH & Co. KG. Er erreichte seinen Berufsschulab-
schluss mit der Note 1,0.
Alexander Hornich ist einer der „wenigen“ Erzieher, so Bürgermeister Thomas Münig. Bei 
seiner Ausbildung als „Staatlich anerkannter Erzieher“ erreichte Alexander Hornich bei 
der Abschlussprüfung der Fachakademie für Sozialpädagogik die Note 1,13.
Seine Praktikumssemester absolvierte er in Kleinheubach in der Kindertagesstätte „Re-
genbogen“ und dem Kath. Kindergarten „Traumland“. Da er sich aktuell in Neuseeland bei 
einem „Work and Travel Aufenthalt“ befindet, war ihm eine Teilnahme am Neujahrsemp-
fang selbst nicht möglich.
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Ehrung aktiver Feuerwehrkameraden für ihren besonderen Dienst am Nächsten
Für über 25 Jahre ehrenamtlichen aktiven Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr wurden 
Stefan Zahn und Uwe Wessel mit der „Kommunalmedaille“ des Marktes Kleinheubach 
ausgezeichnet.
Stefan Zahn ist bei der Feuerwehr ein geschätzter und beliebter Kamerad. Seine ruhige 
und besonnene Art macht ihn zu einer Bereicherung in der Führungsebene. Durch seine 
berufliche Tätigkeit als Kaminkehrer ist sein fachliches Wissen eine große Hilfe bei Kamin-
bränden. 1996 trat Stefan Zahn in die Jugendfeuerwehr ein. Seit 2002 ist er aktiver Feu-
erwehrmann und seit 2019 arbeitet er in der Führungsebene der Feuerwehr mit. Zudem 
ist er seit 2001 Gerätewart.

Für ihren herausragenden Dienst am Nächsten überreichte  
Thomas Münig als Zeichen der Anerkennung an Stefan Zahn 
(links) und Uwe Wessel (2.v. links) die Kommunalmedaille, sowie 
an Erich Keck (2. v. rechts) die Bürgermedaille in Silber.

Als hilfsbereiter und engagierter 
Feuerwehrmann gilt Uwe Wessel. 
Selten gibt es von ihm ein Nein, 
wenn es darum geht, zusätzliche 
Dienste zu übernehmen. Ein 
großes Vorbild für alle ist er bei der 
Ausrichtung der Maibaumaufstel-
lung oder bei allen anderen Veran-
staltungen des Feuerwehrvereins. 
Seit 1998 ist er aktiver Feuerwehr-
mann und war zudem Gerätewart. 
Während seiner Zeit als Geräte-
wart war sein handwerkliches Ge-
schick eine große Hilfe bei allen 
anfallenden Aufgaben.

Marcel Schweidler trat 1996 in die Jugendfeuerwehr ein und ist seit 2002 aktiver Feu-
erwehrmann. Zudem war er von 2010 bis 2014 Stellv. Jugendwart, von 2014 bis 2019 
Gerätewart, sowie Gruppenführer von 2015 bis 2019. Da Marcel Schweidler am Neujahr-
sempfang terminlich verhindert war, konnte er seine Ehrung nicht persönlich entgegen-
nehmen.
Die Verleihung der Bürgermedaille in Silber ist die dritthöchste Auszeichnung des Marktes 
Kleinheubach. Diese erhalten Bürger, die mindestens 40 Jahre im ehrenamtlichen aktiven 
Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr stehen. Erich Keck wurde diese Ehrung zu teil.
Seit über 40 Jahren leistet Erich Keck ehrenamtlichen aktiven Dienst bei der Freiwilligen 
Feuerwehr. 1983 trat er in die Jugendfeuerwehr Freudenberg ein. Heute ist er Doppel-
mitglied bei zwei Feuerwehren. Seit 1985 ist er aktiver Feuerwehrmann der Feuerwehr 
Freudenberg, sowie seit 2009 der Feuerwehr Kleinheubach. Erich Keck ist Ansprechpart-
ner, wenn es darum geht, Funkmeldeempfänger zu codieren oder Reparaturen daran 
auszuführen. Bei Einsätzen ist er eine zuverlässige Unterstützung im ELW oder in der 
Einsatzleitung im Feuerwehrhaus. Auch ist er für die Kreisbrandinspektion in der Krei-
seinsatzzentrale im Landratsamt Miltenberg tätig.
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Ehrung verdienter Persönlichkeiten

Für ihr außerordentliches Engagement erhält Roswitha 
Breitenbach (Mitte) von Bürgermeister Thomas Mü-
nig (rechts) die Bürgermedaille in Silber, sowie Erhard  
Morgenroth (links) die Joseph von Schork-Medaille.

Erhard Morgenroth wurde für sein 
40jähriges ehrenamtliches Engagement 
bei der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
mit der Joseph von Schork-Medaille für 
Verdienste um den Markt Kleinheubach 
im kirchlichen Bereich geehrt. Insbeson-
dere war er über 16 Jahre Mitglied des 
Kirchenvorstands, leitete 16 Jahre den 
Männerkreis und war zudem 10 Jahre 
Mitglied im Landesarbeitskreis des 
Evang. Männerwerkes Bayern. 20 Jahre 
leitete er die Ökum. Wandergruppe 
„Kreuz und quer durch unsere Heimat“, die 
er 2001 mit ins Leben rief. Darüber hinaus 
wirkte er im Fundraising-Team Orgel mit. 

Viele Jahre organisierte er Malerarbeiten im Gemeindehaus und in der Kirche. Er küm-
merte sich eigenständig um die Innenrenovierung der Kirche, organisierte Mitarbeiter 
und übernahm selbst tatkräftig Arbeiten. Auch die Organisation des Sommerfestes un-
terstütze er über viele Jahre.
Für ihr außerordentliches Engagement in der Vorstandschaft des Wandervereins Klein-
heubach wurde Roswitha Breitenbach die Bürgermedaille in Silber verliehen. Bis heute 
fungiert sie seit über 25 Jahren als Schriftführerin des Vereins, in dem sie seit über 30 
Jahre Mitglied ist. Bereits 3 Jahre nach ihrem Beitritt wurde sie zur 2. Vereinsvorsitzenden 
gewählt und begleitete dieses Ehrenamt für 6 Jahre, bis zu ihrer Wahl als Schriftführerin. 
Viele Feste des Wandervereins unterstütze sie immer tatkräftig. Sie organisierte meh-
rere Wanderwochen, die mit einem ordentlichen Wanderprogramm alle Altersgruppen 
der Wanderfreunde eingebunden haben. Die zahlreichen Teilnehmer führte sie oft selbst 
als Wanderführerin zu schönen Orten und zu bekannten Sehenswürdigkeiten, die man 
vorher nur aus Medien kannte. Auch die Organisation von mehreren Feuerwehrfesten 
wurde durch sie unterstützt.

Bürgermedaille in Gold für 24 Jahre Engagement als Mitglied des Gemeinderates 
Für herausragende Leistungen um den Markt Kleinheubach, insbesondere für sein über 
24-jähriges Engagement als Mitglied des Markgemeinderates verlieh Zweiter Bürgermei-
ster Gerald Hornich die Bürgermedaille in Gold an Thomas Münig. 
1996 wurde Thomas Münig erstmals in den Gemeinderat gewählt. 24 Jahre engagierte 
er sich in dieser Funktion für die Entwicklung und das Wohl der Marktgemeinde, bis er 
2020 zum Ersten Bürgermeister gewählt wurde. Von Beginn an setzte sich Thomas Münig 
aktiv und sehr engagiert ein und wirkte maßgeblich an kommunalen Aufgaben und Ent-
scheidungen mit.
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Für über 24-jähriges Engagement als Mit-
glied des Markgemeinderates verleiht 
Zweiter Bürgermeister Gerald Hornich 
(rechts) die Bürgermedaille in Gold an 
Thomas Münig (links)

Mit seinem Fachwissen als staatlich geprüfter Elektro-
techniker agierte er von Anfang an im Bau- und Um-
weltausschuss. Schnell wussten seine damaligen lang-
jährig, amtierenden Marktgemeinderatskollegen sein 
eingebrachtes Fachwissen zu schätzen. 
Außerdem war er 18 Jahre lang Fraktionssprecher 
der SPD und durchgehend 24 Jahre Mitglied des 
Rechnungsprüfungsausschusses. Auch in der Schul-
verbandsversammlung und der Gemeinschaftsver-
sammlung setzte er sich ein. Er fungierte als Um-
weltbeauftragter und war in zahlreichen anderen 
Ausschüssen vertreten, wie beispielsweise im Aus-
schuss „Familie, Jugend, Sport und Kultur“, im „Me-
dienausschuss“ und im „Ausschuss Blume und Fas-
sade“. Die Verbundenheit mit Kleinheubach und sein 
Engagement für die Gemeinschaft zeigt sich auch 
an seinen aktiven und ehemaligen Ehrenämtern:  
Mitglied der Kirchenverwaltung, Vorstandschaft des 

Vereinsrings Kleinheubach, Stellv. Vorsitzender des SPD Ortsvereins, Lektor und Kommu-
nionhelfer, Vorsitzender des Kreisjugendrings, Pfarrgemeinderat Kleinheubach etc.

Fotos: Katharina Ziegler

Gemeinde Rüdenau
Weihnachtspäckchen für Rüdenauer Senioren:innen
Kurz vor Weihnachten konnten in diesem Jahr die Senioren und Seniorinnen aus Rüdenau 
in den verschiedenen Seniorenheimen von Miltenberg bis Kleinwallstadt und Sulzbach 
von mir besucht werden. Aufgrund Corona war das leider bisher nicht möglich. Dank 
einer großzügigen Spende von Frau Maria Baumann konnten Pflegeprodukte sowie Scho-
kolade als Geschenk überreicht werden. Voller Freude erzählten die Senior:innen Ge-
schichten und Anekdoten aus ihren Jugenderinnerungen in „ihrem schönen Rüdenau“.
Ihre
Monika Wolf-Pleßmann

Freiwillige Feuerwehr Rüdenau
Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rüdenau
Wiedergewählt wurden die Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Rüdenau an 
der Generalversammlung am Samstag, 07. Januar 2023 im Dorfgemeinschaftshaus. Der  
1. Kommandant Martin Straub sowie der 2. Kommandant Alexander Balles wurden damit 
in ihren Ämtern um 6 weitere Jahre bestätigt. Als „Führungskräfte, die Verantwortung 
tragen“, lobte der Kreisbrandrat Martin Spilger das Führungsduo.
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Der Feuerwehrvereinsvorsitzende Bruno Grimm begrüßte alle anwesenden aktiven und 
passiven Mitglieder, Kreisbrandrat Martin Spilger, Kreisbrandmeister Matthias Berres und 
Bürgermeisterin Monika Wolf-Pleßmann. Gemeinsam gedachte man den verstorbenen 
Mitgliedern, insbesondere dem 2022 verstorbenen Lothar Rohr. Grimm berichtete von 
5 Vorstandsitzungen und einer gut besuchten Maibaumaufstellung, die jetzt, nach zwei 
Jahren Coronaabstinenz, 2022 endlich wieder stattfinden konnte.
1. Kommandant Martin Straub informiert die Anwesenden darüber, dass es derzeit 23 
aktiver Feuerwehrmänner in der Freiweilligen Feuerwehr Rüdenau gibt. Im Durchschnitt 
kommen acht Kameraden zu den regelmäßig stattfindenden Übungen. Im vergangenen 
Jahr haben zusätzlich zu den sieben Übungen zwei Übungen mit der Feuerwehr Klein-
heubach stattgefunden. Erfreulich war, dass im Jahr 2022 nur ein Einsatz wegen starken 
Schneefalls und ein Einsatz wegen eines Waldbrandes gefahren werden mussten. Straub 
betonte, wie stolz er auf die Kammeraden ist, die den Brandherd schnell und vorbildlich 
unter Kontrolle und gelöscht hatten.
Nach den Berichten des Protokollführers Jürgen Werner und des Kassiers Rudi Herkert 
schilderte der Jugendwart Moritz Farrenkopf die Aktivitäten der acht Jungfeuerwehr-
männer über das Einsammeln der Christbäume bis hin zur Begleitung des St. Martinsum-
zuges mit Fackeln. Er beantragte für zwei Neueintritte die entsprechende Kleidung bzw. 
Ausrüstung bei der Gemeinde.
Die Bürgermeisterin griff diesen Wunsch auf und betonte, wie wichtig und oft auch le-
bensrettend eine gute und sichere Ausrüstung ist. Dienst in der Feuerwehr ist Dienst 
am Nächsten, ist gelebte Solidarität. Sie wünscht sich, dass noch mehr Menschen den 
Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr machen würden, denn heutzutage geht es bei der 
Feuerwehr nicht mehr „nur“ um den klassischen Hausbrand, sondern ganz allgemein um 
Katastrophenschutz. Für einen eventuellen Blackout wurden für Rüdenau in den letzten 
Wochen konkrete Katastrophenschutzpläne erarbeitet und u.a. das Notstromaggregat 
und die Funkgeräte auf ihre Funktionalität überprüft.

Gruppenbild von links nach rechts: 
Kreisbrandmeister Matthias Berres, Bruno Grimm, 
Bürgermeisterin Monika Wolf-Pleßmann, 
2. Kommandant Alexander Balles, 1. Kommandant 
Martin Straub, Kreisbrandrat Martin Spilger.

Aktive Feuerwehrkammeraden geehrt
Für ihren aktiven langjährigen und vorbildli-
chen Einsatz als Feuerwehrmann von 24 Stun-
den täglich, 7 Tage die Woche und 365 Tagen 
im Jahr konnte die Bürgermeisterin 2 Männer 
ehren: 

M
IT

T
E

IL
U

N
G

E
N



Seite 24 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 04/05 vom 25.01.2023
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Alexander Balles 
wurde für 25 Jahre aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr 
Rüdenau geehrt. Er trat 1997 ein und begann bereits im Jahre 
2000 mit der Ausbildung zum Atemschutzträger. 2011 absol-
vierte er die Ausbildung zum Gruppenführer und wurde auch 
im selben Jahr zum 2. Kommandanten gewählt. 2013 absolvier-
te er erfolgreich einen Lehrgang zum Leiter einer Feuerwehr in 
Würzburg und 2014 zum Leiter Atemschutz. 2016 durchlief er 
die Ausbildung zum Maschinisten. Der 2. Kommandant Alexan-
der Balles ist Träger des höchsten Leistungsabzeichen: Stufe 6, 
gold-rot.
Bruno Grimm
wurde für 50 Jahre Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Rü-
denau geehrt. 1972, als 17-jähriger junger Mann, trat er trotz 
krankheitsbedingtem Handicap ein. Über 40 Jahre war er akti-
ver Feuerwehrkamerad, der immer regelmäßig zu den Übun-
gen kam. Er ist Träger des höchsten Leistungsabzeichen: Stufe 
6, rot-gold. Von 1986 bis 1995 war er Schriftführer im Feuer-
wehrverein und seit 1999 führt er den Verein als erster Vor-
sitzender. Für seinen unermüdlichen Einsatz für die Feuerwehr 
und den Feuerwehrverein erhielt er von der Bürgermeisterin 
die Silbermedaille für Verdienste um die Gemeinde Rüdenau. 

Erste Bürgermeisterin Monika Wolf-Pleßmann dankte beiden Kammeraden im Namen 
der Gemeinde Rüdenau für die vielen Stunden ihrer Zeit, die sie ihrer Gemeinde ge-
schenkt haben.

Adventszeit Waldwichtelkinder 
In der Adventszeit besuchten die Waldwichtelkinder einige Menschen in Rüdenau. Mit 
selbstgebastelten Sternen, selbstgebackenen Plätzchen und Weihnachtsliedern über-
brachten wir Weihnachtswünsche auch vom Pfarrgemeinderat. Die Senioren- und Kran-
kenbesuche sind mittlerweile schon fester Bestandteil der Vorweihnachtszeit und nicht 
selten hören wir: “Wir freuen uns jedes Mal auf euch!“
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Bedanken möchten wir uns, auch im Namen des Elternbeirates, dass sich in diesem Jahr 
wieder so viele Personen am Plätzchenverkauf beteiligt haben – ganz egal ob beim Ba-
cken, beim Verpacken, beim Organisieren, beim Verkaufen und nicht zuletzt bei all den 
Menschen die dann Plätzchentüten uns eingekauft haben. Ein toller Erlös konnte somit 
erwirtschaftet werden.

Ganz besonders Bedanken möchten wir uns bei all den 
Menschen, die uns im vergangenen Jahr mit großzügi-
gen Spenden bedacht haben – gleich zum Jahresan-
fang erhielten wir die Spende von Tobias Meixner, der 
an seinem Weihnachtshaus in Rüdenau wieder eine 
Spendenbox aufgestellt hatte – über 500€ kamen zu-
sammen, die er wieder großzügig an den Kindergarten 
gespendet hat. Herzlichen Dank dafür!!!

Text u. Fotos: Kindergarten Rüdenau

Jugendtreff „Mars“ Kleinheubach 
Alter Bahnhof • Bahnhofstr. 1 • Kleinheubach • Leitung: Franziska Frankenberger
Tel.: 09371 - 69960 (JT Kleinheubach) • Tel.: 09371 - 6500399 (JT Miltenberg)
E-Mail: Jugendzentrum.Kleinheubach@caritas-mil.de
Öffnungszeiten Montag - Freitag:
Montag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Dienstag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Mittwoch: 14:00 Uhr - 16:00 Uhr Kindertreff 8 - 12 jährige
Donnerstag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Freitag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren

Bücherei Rüdenau
Geänderte Öffnungszeiten:  Sonntags von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Text: Bücherei Rüdenau  

Evangelische Öffentliche Bücherei - Alte Schule
Öffnungszeiten

Die Bücherei ist geöffnet am
Mittwoch 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.30 Uhr

Freitag 16.00 - 17.30 Uhr und Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr
Evang. Öffentliche Bücherei Alte Schule, Marktstr. 28, Kleinheubach
Tel. 09371-9589865, mail: info@buecherei-kleinheubach.de, 
www.buecherei-kleinheubach.de
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Freitag 27.01.2023 um 15.30 Uhr Vorlesestunde für Kinder von 5 – 8 Jahren
Jürgen Bergert liest – „Geschichten aus der Tüte“
Information in eigener Sache:
Delia Kappes wird in diesem Jahr ihre ehrenamtliche Tätigkeit rund um die Bücherei 
aussetzen. Die Leitung der Bücherei übernehmen die langjährigen Mitarbeiterinnen  
Ilse Schüßler, Katja Zink und Kerstin Dietrich.

Text: Evangelische Öffentliche Bücherei „Alte Schule“

Gemischter Chor „Canta Nova“ Kleinheubach
Chor CANTA NOVA in der Bayrischen Musikakademie
Der Vorstand des gemischten Chores CANTA NOVA hat gemeinsam mit weiteren Chor-
Mitgliedern an einem Chor-Wochenende in Hammelburg teilgenommen. Dazu hatte der 
Maintal-Sängerbund in die Bayerische Musikakademie eingeladen. Insgesamt sangen wir 
mit 90 begeisterten TeilnehmerInnen.
Der sympatische und engagierte Dozent Ernie Rhein hat uns auf seine lockere Art viel bei-
gebracht. Der kurzweilige, klangvolle Workshop vermittelte uns innerhalb kürzester Zeit, 
worauf es beim Singen ankommt und inspirierte zu außergewöhnlichen Darbietungen. Es 
war anstrengend, hat aber auch viel Spass gemacht gemacht.

www.cantanova-kleinheubach.de
Text u. Fotos: Chor CANTA NOVA, Kleinheubach

M
IT

T
E

IL
U

N
G

E
N



Seite 28 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 04/05 vom 25.01.2023

Musikverein „Harmonie” Laudenbach 1951
Von Polka bis Star Wars im Kleinheubacher Hofgarten

„Dicke-Backen-Musiker“ können 
mehr als Märsche und Polka. 
Das bewiesen die Musiker des 
Blasorchester Laudenbach, die 
zu ihrem 38. Dreikönigskonzert 
am Freitag nach zweijähriger 
Pause ihre Musikerkollegen aus 
Kleinheubach und Wörth einge-
laden hatten, um gemeinsam 
beste Unterhaltung für das Pub-
likum im ausverkauften Kultur-
zentrum Hofgarten in Kleinheu-
bach zu bieten. Sie begeisterten 

durch eine große Vielfalt der Arrangements, spielten Polkas zugleich modern und tradi-
tionsbewusst, integrierten bekannte Melodien aus Latin-, Swing-, Film-, Pop- und Rock-
musik sowie bekannte Ouvertüren und scheuten nicht davor zurück, auch das Publikum 
mitsingen zu lassen.
Vorsitzender Michael Breitenbach vom Blasorchester Laudenbach kündigte die Koopera-
tionspartner der benachbarten Vereine an. In der ersten Halbzeit spielte sein Verein mit 
den Kleinheubacher Musikanten bekannte und abwechslungsreiche Melodien. Nach der 
Pause erlebten die Besucher Pop und Show aus 70 Jahren Popgeschichte mit den Lauden-
bachern und den Wörther Musikanten.
Das Konzert begann mit dem Star-Wars-Marsch von John Williams, gefolgt von „Queens 
Park Melody“ von Jacob de Haan, zu der Moderatorin Heike Rachor auf einen imaginä-
ren Parkspaziergang einlud. Mit der anschließenden „Sorgenbrecher-Polka“ von Norbert 
Gälle ließ Böhmische Blasmusik den Alltag vergessen. Dem „James-Bond-Skyfall-Song“, 
mit aussagekräftiger Stimme von Julia Ballsieper interpretiert, folgte ein Ausflug in die 
romantische Opernwelt mit einem Classical-Medley bekannter Ouvertüren wie Rossi-
nis „Wilhelm Tell“, Offenbachs „Orpheus in der Unterwelt“ oder ein Ausschnitt aus der 
„Leichten Kavallerie“ von Frank von Suppé. Mit der Zugabe der bekannten Amboss-Polka 
mit Patrick Geiger am Amboss endete der erste Teil des Konzertes.
„Abschied nehmen ist wichtig, damit man etwas Neues beginnen kann“, erläuterte Heike 
Rachor. Das zeigte sich dann auch im weiteren Verlauf, wo viel Neues und Anderes in ein 
Konzert erfolgreich integriert wurde.
So begannen die Laudenbacher und Wörther Musikanten im zweiten Teil mit der Melodie 
„Nehmt Abschied Brüder“, die in England traditionell zum Jahreswechsel gespielt wird.
Und wer hier ein herkömmliches Konzert erwartet hatte, rieb sich besonders nach der 
Pause die Augen. Dirigent Erich Rachor, der ab dann auch die Moderation übernahm, 
hatte den Marsch „Alte Kameraden“ und die Polka „Böhmische Traum“ speziell arrangiert 
und sie in humorvolle Musikstücke verwandelt, bei denen das Publikum kräftig mitsang 
und -klatschte. Wie der Höhepunkte des Konzertes zustande kam, könnte eine Moment-
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aufnahme aus den Proben gewesen sein. Jeder Musiker hat andere Vorstellungen über 
die gespielten Stücke, jedes Register möchte einen Soloauftritt, ältere wünschen eher 
klassische, jüngere lieben moderne Titel und dann möchte auch noch der Dirigent mit-
bestimmen. Diese Thematik haben die Musiker mit Hilfe von imaginären Radiosendern 
famos umgesetzt. Sie begannen zu spielen, einer schlich zu dem auf der Bühne stehen-
den alten Radioempfänger, wechselte zu einem Sender mit einer anderen Musikrichtung 
und das Orchester änderte sofort auf eine neue Musikart. Tosenden Applaus vom Publi-
kum gab es für diese gelungene Idee, bei der das Orchester sein großes Können und be-
sonders seine Spielfreudigkeit zeigte. Eine besondere Note gaben dem Konzert auch die 
Gesangsauftritte von Julia Ballsieper, die bei dem Sing-mit-Medley „All about the Bass“ 
auch das Publikum mit einbezog. Überzeugend war ebenso Kilian Lebert, der gesang-
lich besonders bei dem Rockmedley der Gruppe Queen sein umfangreiches gesangliches 
Können mit einbringen konnte.
Es sei ein nicht ganz leichtes Programm gewesen, das gespielt wurde, stellte Erich Rachor 
am Ende des Konzertes fest, denn es hatte verschiedene Tempi, Show, und Gesangs- und 
Soloeinlagen, die in Harmonie gebracht werden mussten. Dafür bedankte er sich bei allen 
Mitwirkenden und „letztlich auch bei sich selbst.“   Die letzte der insgesamt drei Zugaben, 
eine Polka von Antonin Borovicka, stand sinnbildlich auch für das Resümee eines gelun-
genen Abends: „Die Kapelle hat gewonnen!“  

Text: Christel Ney / Foto: Musikverein Laudenbach

Obst- und Gartenbauverein Laudenbach
Neujahrsbrief und Vortrag 2023 Steingarten
Liebe Vereinsmitglieder,
„Wilde Marienkäfer“ sowie Gartenfreunde und alle Interessierte, das Jahr 2023 hat be-
gonnen und wir alle waren froh, dass die Maßnahmen der Corona–Pandemie im Februar 
2022 ausgelaufen sind. Fast 2 Jahre lang hatten die Einschränkungen im privaten aber vor 
allem auch auf Vereinsebene die Aktivitäten stark beeinträchtigt bzw. verhindert.
Was das Vereinsleben des Obst- und Gartenbauverein Laudenbach angeht kann ich stolz 
behaupten, dass das abgelaufene Jahr wohl das erfolgreichste in der bald 90-jährigen 
Vereinsgeschichte war.
Unsere geselligen Veranstaltungen, wie der Grillabend im Garten an der Abb’s Mühle 
sowie das Öbbelwoifest in der Bachgasse am idyllischen Laudenbach verzeichneten, auch 
wetterbedingt, neue Besucherrekorde. Ebenso konnte der Tagesausflug nach Rüdesheim 
am Rhein, dank perfekter Organisation durch Ehepaar Weidner, als Erfolg verbucht wer-
den. Leider konnte die Autorenlesung von Roman Kempf in der Turnhalle, musikalisch 
untermalt durch die Gruppe Saitensprung, nicht den erhofften Zuspruch finden.
Die monatlichen Treffen der Kindergruppe „ Wilde Marienkäfer“ wurden durchgehend 
sehr gut angenommen, rekordverdächtig dabei das Kürbisschnitzen im Oktober mit ca. 
45 Kindern. Sehr erfreulich ist dabei der Anstieg der Mitgliederzahl durch zahlreiche  
Neuzugänge auf mittlerweile rund 370 Mitglieder davon über 70 Kinder - das ist einmalig 
bei den Gartenbauvereinen im Kreis Miltenberg. Auch die Arbeitseinsätze wurden dank 
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fleißiger Helfer erfolgreich durchgeführt. Nun möchte ich Ihnen noch einen Ausblick auf 
das kommende Jahr geben. Am Freitag, den 27. Januar 2023 findet um 19.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus ein interessanter Vortrag zur naturnahen Gestaltung von Vorgärten mit 
Kreisfachberater Gabriel Abt statt. Am Sonntag, den 12. Februar wollen wir ab 11.30 Uhr 
das 1. Laudenbacher Lakefleischessen für alle auf dem Kickers - Gelände am Sportheim 
ausrichten. Am Freitag, dem 10. März sind alle Vereinsmitglieder aufgerufen, an der Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen im Feuerwehrhaus teilzunehmen.
Vielleicht finden sich einige jüngere Mitglieder, die an der Mitarbeit in der Vorstand-
schaft Interesse haben. Der diesjährige Vereinsausflug geht am 20. Mai nach Mannheim 
zur Bundesgartenschau, die in diesem Jahr auf zwei Ausstellungsgeländen stattfindet. 
Sowohl der Luisenpark, ein nach englischem Vorbild gestaltetes Areal, als auch das  
Spinelli-Gelände, geprägt durch seine ehemals militärische Nutzung, werden entspre-
chend umgestaltet. Weitere Veranstaltungen sind mit dem Grillabend im Juli und dem 
Öbbelwoifest im September wieder fest eingeplant. Im Oktober wird eine Pilzführung 
in den umliegenden Wäldern mit Markus Lorenz angeboten werden. Arbeitseinsätze 
an den Anlagen wollen wir wieder nach Bedarf durchführen. Auch für die Kindergruppe 
„Wilde Marienkäfer“ wird es wieder ein interessantes Programm geben.
Ich wünsche Euch/Ihnen ein erfolgreiches Jahr 2023
Michael Breitenbach,  1. Vorsitzender

Einladung zu einem Vortrag
Der Obst- und Gartenbauverein Laudenbach lädt herzlich ein am Freitag, den 
27.01.2023 um 19:00 Uhr zum Vortrag im Feuerwehrhaus. Herr Gabriel Abt, 
Kreisfachberater für Garten und Landschaft im Landratsamt Miltenberg referiert 
über das sehr aktuelle Thema naturnahe Vorgärten. Vorgärten aus Stein laden keine In-
sekten ein,  blühende Blumen und Sträucher, locken Insekten an, auch wir haben Spaß 
daran. Herzlich eingeladen sind alle Vereinsmitglieder und Gartenfreunde sowie interes-
sierte Nichtmitglieder. Auch auswärtige Gäste sind herzlich willkommen.

Text: OGV Laudenbach

Turnverein Kleinheubach 1887 
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 10. März 2023 um 20:00 Uhr  
in der Alten Post bei Natalino in Kleinheubach
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Ehrungen
4.  Bericht der Vorsitzenden
5.  Bericht der Abteilungsleiter
6.  Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Vorstandes
8.  Festlegung der Mitgliedsbeiträge
9.  Neuwahlen
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10.  Beschlussfassung über vorliegende Anträge
11.  Verschiedenes
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Anträge sind bis zum 03.03.2023 schriftlich 
an die 1. Vorsitzende Christiane Dümlein, Hauptstr. 43, 63924 Kleinheubach zu richten.
Turnverein Kleinheubach 1887 e.V.
Christiane Dümlein, 1. Vorsitzende

Text: TV Kleinheubach

SENIORENSEITE akti v - rüsti g - interessiert

AWO-Seniorenkino in der Kinopassage Erlenbach
Bahnstrasse 37, 63906 Erlenbach/Main

 Dienstag, 21.02.2023 um 14:30 Uhr
Monsieur Claude und sein großes Fest
Komödie F 2022; Dauer: 98 Min.; FSK: 0

Im dritten Teil der französischen Monsieur-Claude-
Reihe, Monsieur Claude und sein großes Fest, 
droht die Riesenparty zum 40. Ehejubiläum der  
Eltern Verneuil außer Kontrolle zu geraten. 
Filmbeginn: 14.30 Uhr – 
Das Kino-Café öffnet um 13:30 Uhr.
Vor und nach dem Film: Möglichkeit für ein Plau-
derstündchen mit Kaffee und Kuchen.
Der Eintritt beträgt 6,50 Euro 
(für Senioren über 60, Schüler sowie für größere 
Gruppen mit mindestens 10 Teilnehmern ermäßigt: 
5,50 Euro).
RollstuhlfahrerInnen sind herzlich willkommen!

Telefon-Kino, Programmansage & Kartenreservierung:  0 93 72 / 51 97
Text und Foto: Kino Passage Erlenbach

Sonstiges:
Beratungsdienste:
Neben der Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige steht Ihnen 
im Rathaus Kleinheubach, Bürgerbüro auch Frau Priska Kampf für Beratungs-
dienste zur Verfügung. Tel.: 09371/9716-16
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Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz

Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre An-
gebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umsetzungsbeglei-
ter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Amorbach
-  Gewerbefläche (Laden, Büro od. Praxis), EG 48 m² + 2 Lagerr., Stadtmitte (Löhrstr.), WC, 

Bad, Gasetagenheiz., renoviert, Erstbezug. KM: 475 € + NK. Tel.: 0177/4251521
-  2-Zi-Whg., 1. St., 86 m², hell, 2 BLK, WR, KR, SP, Bad u. BLK neu renov., KM 630 € + NK 

verbrauchsorient. + 3 MM KT. Single o. HT bevorzugt. E-Mail: sannebox@t-online.de
-  3-Zi-Whg., 1.St., 103 m², ruhige Lg., Bad, WC, Wohn-Esszi., Küche, KR, BLK zur Sonnen-

seite, Gge., Erstbezug ab 1.5.2023, Miete VS. Tel.: 0151/70194582
Eichenbühl
-  Büro/Laden-Geschäftsräume, EG, ca. 90 m², inkl. Teeküche + WC + sep. Lager/

KR ca. 15 m², 3 SP. Räume werden renoviert, Änderungen ggfls. mögl., Miete VS.  
Tel.: 0170/9886145

Schneeberg
-  2-Zi-Whg., DG, 50 m², WoKü, BLK, Waschraum, Kellerraum, 2 SP, energetisch renoviert, 

KM 550 € + NK + 3 MM KT. Tel.: 0175/3302555
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Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

- so einzigartig wie Sie selbst!

Hennig Individual Haus

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0
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-  3-Zi.-Whg., DG, 100 m², ruhige Lg., EBK, teilmöbl., SPK, 2 BLK, Gartennutzung mögl., für 
NR ohne HT. Tel.: 0151/57821197

Weilbach
-  Mehrere Produktionshallen m. Krananlagen bis 20 t, Lager- u. Büroräume sowie Gara-

gen und SP. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co. Tel. 09373/97160

Mietgesuche
Amorbach
- Frau, 56, freiberuflich tätig, NR ohne HT, su. Whg. ab 1 Zi. Tel.: 0170/6927509
Schneeberg und Umgebung
-  Familie m. 3 Pers. sucht eine 3- bis 4-Zi-Whg. ab sofort od. spätestens bis Mai 2023.  

Tel.: 09373/2064640

Kaufgesuche
Miltenberg und Umgebung
-  Junges Paar su. ein teil- od. voll erschl. Baugrundstück zum Bau eines EFH. Wir freuen 

uns über alle Angebote! Bei erfolgreicher Vermittlung (Kaufabschluss) zahlen wir gerne 
einen Bonus von 2.000 €. Tel.: 0175/4529693

Kaufangebote
Amorbach
-  EFH m. Garage, ca. 155 m² Wfl., ca. 69 m² Nfl., 619 m² Grdst., 6 Zi, Kü+WR, 2 Bäder, 

Hanglage, Preis VS, Tel.: 0172/6218428
Eichenbühl
-  Bauplätze, voll erschl., 365 m² + 225 m², Anschrift: Große Gasse, Preis VS. 

Tel.: 0176/53213263
- Bauplatz, voll erschl., 573 m², Anschrift: Wengertsberg 72, Preis VS. Tel.: 0174/3200785
-  Grundstück, 944 m², Hauptstraße, m. 2 kl. Wohnhäusern u. Nebengeb. zur Sanierung 

od. Abriss, 130.000 € VB. Tel.: 0151/16501558 od. 0170/8792467
Eichenbühl OT Riedern
- Bauplatz, voll erschl., 847 m², Anschrift: Burgäcker 8, Preis VS. Tel.: 06026/6271
Laudenbach
- Bauplatz, 688 m², Sommerbergstraße 17, Flurnr. 810/74, Kaufpreis VS. Tel.: 0561/828226
Schneeberg 
- EFH m. ELW, 110 m² Wfl., 110 m² Grdst., 7 Zi., Preis 210.000 €. Tel.: 0171/6168910

Text: Odenwald-Allianz
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Mitteilungen Allgemein

Theresia-Gerhardinger-Realschule - Anmeldung zum Schuljahr 
2023/2024 
Die Realschulen im Landkreis Miltenberg stellen sich vor
Die Realschule vermittelt neben einer guten Allgemeinbildung vor allem berufsvorberei-
tende und praktische Grundlagen je nach individueller Begabung. In allen Bereichen der 
Wirtschaft genießen Absolventen der Realschule große Akzeptanz. Bei entsprechenden 
Leistungen besteht die Möglichkeit zum Übertritt an das Gymnasium oder die Fachoberschule.
Gemeinsamkeiten
Nach zwei Jahren gemeinsamen Lernens stehen ab der 7. Jahrgangsstufe vier verschiede-
ne Schwerpunktbereiche zur Wahl. Die folgenden drei Zweige sind an allen Realschulen 
identisch:
Wahlpflichtfächergruppe I: Mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Bereich. 
Schwerpunkt in Mathematik, Physik, Chemie, Informationstechnologie mit CAD.
Wahlpflichtfächergruppe II: Wirtschaftswissenschaftlicher Bereich mit Schwerpunkt in 
Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen, Wirtschaft und Recht, Informationstechno-
logie mit Tabellenkalkulation und Datenbanken.
Wahlpflichtfächergruppe IIIa: Sprachlicher Bereich mit Schwerpunkt Französisch, Grund-
lagen in Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen und Informationstechnologie.
In der Wahlpflichtfächergruppe IIIb unterscheiden sich die Realschulen.
Das Schwerpunktfach ist an der
Staatlichen Realschule Elsenfeld   Werken
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg  Werken
Main-Limes-Realschule Obernburg   Ernährung und Gesundheit
Theresia-Gerhardinger Realschule Amorbach Ernährung und Gesundheit
Daneben hat sich an jeder der Realschulen ein eigenes Profil entwickelt, über das Sie 
sich im Internet auf der jeweiligen Homepage informieren können. 
Informationen zum Infoabend und „Tag der offenen Tür“
Alle Realschulen geben im Rahmen von Infoabenden und/oder einem Tag der offenen 
Tür einen Einblick in ihr Schulleben und die verschiedenen Fachräume. Bitte beachten Sie 
daher die Informationen auf den jeweiligen Webseiten.
Staatliche Realschule Elsenfeld:
Infoveranstaltung am 18.01.2023 (Anmeldung über unsere Homepage)
Tag der offenen Tür: Mittwoch, 22.03.2023 von 16:00 – 19:00 Uhr
www.rse-online.de
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg:
Tag der offenen Tür: Dienstag, 14.03.2023 von 16:00 – 19:00 Uhr 
mit Informationsveranstaltung um 17:30 Uhr
www.realschule-miltenberg.de
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Main-Limes-Realschule Obernburg:
Online-Informationsabend am Mittwoch, 08.02.2023 um 19:00 Uhr 
(Link auf der Homepage)
Tag der offenen Tür am Montag, 06.03.2023 von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
www.homepage.main-limes-realschule-obernburg.de
Theresia-Gerhardinger-Realschule Amorbach:
Informationsabend: Dienstag, 02. Februar 2023
Tag der offenen Tür: Freitag, 17. März 2023,
von 14 – 18 Uhr mit Führungen und Informationsvorträgen
www.tgrsamorbach.de
Anmeldung an allen Realschulen
Montag, 08. Mai 2023 bis Freitag, 12. Mai 2023
Genauere Informationen finden Sie auf der Homepage der jeweiligen Schule.
Mitzubringen sind:
• Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
• Passfoto
• a) für Grundschüler der 4. Klasse: Übertrittszeugnis (02. Mai 2023)
• b) für Mittelschüler: Halbjahreszeugnis
• c) für Gymnasiasten: Halbjahreszeugnis
Außerdem für die staatlichen Realschulen:
• Anmeldung über Schulantrag-Online auf der jeweiligen Homepage der Schule. Bitte 

ausdrucken und unterschrieben mitbringen!
Für die Theresia-Gerhardinger-Realschule:
• Anmeldung über Schulantrag-Online nicht möglich. Beförderungsantrag auf der 

Homepage ausdrucken und unterschrieben mitbringen!
Falls vorhanden bitte an allen Schulen mitbringen:
• Bescheinigungen über Teilleistungsstörungen 
      (Lese-Rechtschreibung-Störung)
• Sorgerechtsbeschluss
Angemeldete Grundschüler, die im Übertrittszeugnis nicht die Einstufung „geeignet für 
Realschule / Gymnasium“ erhalten haben, nehmen an einem Probeunterricht teil, der 
am 16. Mai, 17. Mai und 19. Mai 2023 an der zuständigen Realschule durchgeführt wird.

Text: Theresia-Gerhardinger-Realschule

Berufliche Oberschule Obernburg - Informationsveranstaltungen
Die Berufliche Oberschule Obernburg führt am Montag, den 30.01.2023, eine Informati-
onsveranstaltung zur Fachoberschule (FOS) und am Dienstag, den 31.01.2023, zur Berufs-
oberschule (BOS) in Obernburg durch. Beide Veranstaltungen beginnen um 19:00 Uhr in 
den Räumen der FOSBOS Obernburg.
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In die Fachoberschule kann eintreten, wer einen mittleren Bildungsabschluss besitzt. Für 
die Berufsoberschule ist zusätzlich eine Berufsausbildung bzw. fünfjährige Berufserfah-
rung nötig. An beiden Schularten kann die Allgemeine Fachhochschulreife (Fachabitur) 
erworben werden. Der Abschluss berechtigt bundesweit zum Studium an einer Hoch-
schule für angewandte Wissenschaften (ehemals Fachhochschule). Weitere Bildungs-
wege an Universitäten sind möglich. Informationen insbesondere zur Durchführung der 
Veranstaltung finden Sie auch unter www.fos-obernburg.de.
Der Anmeldezeitraum ist vom 27.02. – 10.03.2023.

Text: Berufliche Oberschule Obernburg

Informationsveranstaltungen zum Übertritt an ein Gymnasium 
Für Eltern von Schülern, die im Schuljahr 2023/24 an ein Gymnasium überwechseln wol-
len, stehen im Landkreis Miltenberg vier Gymnasien zur Auswahl: 
Das Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch, 6. Klasse Französisch oder Latein, 8. Klasse Spanisch oder Französisch) 
und ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse 
Englisch; 6. Klasse Französisch oder Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremd-
sprache durch Spanisch ersetzt werden. 
Das Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder Französisch; 8. Klasse Spanisch) und ein Sozialwis-
senschaftliches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Französisch oder 
Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch, Chinesisch 
oder Türkisch ersetzt werden. 
Das Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach ist ein Naturwissenschaftlich-techno-
logisches Gymnasium und ein Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch, 6. Klasse Latein oder Französisch); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 
2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden. 
Das Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg ist ein Sprachliches Gymnasium (Spra-
chenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein; 8. Klasse Spanisch), ein Naturwissenschaft-
lich-technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Französisch 
oder Latein) und ein Musisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch, 6. Klasse 
Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt wer-
den.  Die Gymnasien führen in neun Ausbildungsjahren zur uneingeschränkten Hoch-
schulreife und sind koedukativ. An folgenden Tagen sind schulspezifische Informations-
veranstaltungen geplant: 
Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach    am Freitag, 10.02.2023 
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg   am Mittwoch, 08.03.2023  
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld    am Dienstag, 14.03.2023 
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach  am Donnerstag, 16.03.2023  
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Sie werden über die Schulorganisation, die verschiedenen Ausbildungsrichtungen und 
eventuelle Neuerungen ab dem Schuljahr 2023/2024 informiert.
Terminhinweise für die Anmeldung an den Gymnasien: 
Montag 08.05.2023 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 09.05.2023 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.05.2023 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag 11.05.2023 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag 12.05.2023 8.00 - 13.00 Uhr 

Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grundschule 
und die Geburtsurkunde mitzubringen. Fahrschüler aus dem Landkreis Miltenberg bzw. 
Aschaffenburg benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto. Die Anmeldemodalitäten im 
Einzelnen können Sie der Homepage der jeweiligen Schule entnehmen. 
Bei Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzt das Halbjahreszeugnis und der Ver-
merk einer Eignung für das Gymnasium das Übertrittszeugnis. 
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, Hei-
mat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt von der Grundschule ohne Probeunterricht.
Für Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule an das Gymnasium 
übertreten wollen, findet der Probeunterricht am Dienstag, 16.05., Mittwoch, 17.05. 
und Freitag, 19.05.2023, statt.
Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule ist möglich mit einem Durchschnitt 
von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeugnis. Ebenso 
kann ein Wechsel aus der Jahrgangsstufe 5 der Realschule erfolgen mit einem Noten-
durchschnitt von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahres-
zeugnis. Eine Voranmeldung in der Woche vom 8. Mai bis 12. Mai 2023 (s. o.) ist mit 
dem Zwischenzeugnis notwendig. Die endgültige Anmeldung erfolgt in den ersten drei 
Sommerferientagen. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr möglich.

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach Johannes-Butzbach-Gymnasium 
Miltenberg 
Tel: 0 93 73 / 9 71 13  Tel: 0 93 71 / 94 97 0 
E-Mail: schule@amorgym.de E-Mail: sekretariat@jbg-miltenberg.de
www.amorgym.de  www.jbg-miltenberg.de 

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld 
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach 
Tel: 0 60 22 / 83 93    Tel: 0 93 72 / 54 50 
E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de
www.julius-echter-gymnasium.de   www.hsgerlenbach.de 

Text: Karl-Ernst-Gymnasium
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Maria-Ward-Schule - Termine und Informationen
Die Maria-Ward-Schule informiert
1. Staatlich anerkannte Privatschule für Mädchen
• Lehrkräfte sind staatlich ausgebildet und geprüft.
• Prüfungen und Abschlüsse sind voll gleichgestellt.
• Eigenes pädagogisches Profil
• Erziehung und Ausbildung zu selbstbewussten, selbständigen und engagierten jungen 

Frauen
• Besondere Bedeutung des christlichen Glaubens
• Individuelle Betreuung durch MWS-Coaching-Team
• Reine Mädchenschule mit entspanntem und respektvollem Umgang
2. Maria-Ward-Gymnasium 
Talentförderung in der Sport-, Forscher- oder Chorklasse
Ausbildungsrichtungen
• Unser Sprachliches Gymnasium unterrichtet mit der Fremdsprachenfolge Englisch 

(ab Klasse 5), Latein (ab Klasse 6) und Französisch (ab Klasse 8).
• Unser Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium unterrichtet mit der 

Fremdsprachenfolge Englisch (ab Klasse 5) und Latein oder Französisch (ab Klasse 6). 
An die Stelle der 3. Fremdsprache tritt Unterricht in den Fächern Chemie und Informatik.

• Exklusiv in der Stadt und dem Landkreis Aschaffenburg: Unser Sozialwissenschaftli-
ches Gymnasium unterrichtet mit der Fremdsprachenfolge Englisch (ab Klasse 5) und 
Latein oder Französisch (ab Klasse 6). Ab der 8. Jahrgangsstufe liegt der Fokus dieses 
Bildungs zweiges auf dem Fach Politik und Gesellschaft, dem Fach Sozialpraktische 
Grundbildung und entsprechenden Praktika.

• Als spätbeginnende Fremdsprache kann Spanisch ab der Jahrgangsstufe 11 gewählt 
werden.

Aufnahmevoraussetzungen für das Gymnasium
Schülerinnen aus der 4. Klasse Grundschule:
• Notendurchschnitt bis 2,33 aus Deutsch, Mathematik und HSU im Übertrittszeugnis 

oder
• bestandener Probeunterricht
Schülerinnen der 5. Klasse Mittelschule:
• Notendurchschnitt bis 2,0 in Deutsch und Mathematik im Jahreszeugnis
3. Maria-Ward-Realschule
Talentförderung in der Forscher-, Theater- oder Chorklasse.
Ausbildungsrichtungen ab Klasse 7
•  Wahlpflichtfächergruppe I
Mathematisch-naturwissenschaftlicher Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, Eng-
lisch, Mathematik I und dem Prüfungsfach Physik. Verstärkt Informationstechnologie.
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Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 

sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 

TOUREN
TASTINGS

SHOP

Besuchen  Sie 
  uns online !

TOUREN UND TASTINGS
JETZT BUCHEN

IN DEUTSCHLANDS 
GRÖSSTER WHISK YDESTILLERIE

St. Kilian Disti� ers  
Hauptstraße 1 – 5  |  63924 Rüdenau bei Miltenberg / Main

Ö� nungszeiten: 
Montag bis Samstag von 10:00 – 18:00 UhrW W W.STKILIANDISTILLERS.COMW W W.STKILIANDISTILLERS.COMW W W.STKILIANDISTILLERS.COM

WHISK Y MADE IN GERMANYWHISK Y MADE IN GERMANYWHISK Y MADE IN GERMANY

W W W.STKILIANDISTILLERS.COM

WHISK Y MADE IN GERMANY

Volksbank Immobilien GmbH
Ein Unternehmen der 
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Mit uns 
bleiben Sie …

mit barrierefreiem 
Zugang zum Geschäftim Hof

Hauptstraße 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71 / 29 75
www.ortho-lebold.de

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr.:   9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

Wir beraten Sie gerne!

• mobil
    • gesund
        • fit

Wir beraten Sie gerne!

Neue innovative Flachstrickkompressions-
 versorgung – der Confidence sorgt für 
  mehr Tragekomfort und Bewegungsfreiheit

… gesund und fit bei jedem Schritt!

KREMERS WINZERSTUBEN


WEINGUT KREMER • Mühlgasse 12 • 63920 Großheubach
09371-3270 • www.weingut-kremer.de

FEDERWEISSERTAGE
VON FREITAG 5.11. 

BIS EINSCHL. SONNTAG 14.11. 
TÄGLICH AB 11.30 UHR

Wir freuen uns auf Euch! 
Familie Kremer

Bitte beachten Sie die 3G-Plus-Regel

VON DIENSTAG 1.2. 
BIS EINSCHL. SAMSTAG 12.2. 

TÄGLICH AB 11.30 UHR

Wir freuen uns auf Euch! 
Familie Kremer

Suche Nachhilfe für das Fach Mathematik für die 7. Klasse Realschule.
Gerne Schüler/in oder Student/in in Kleinheubach. 

Bei Interesse und weiteren Infos unter der Nr. 0160/ 97805384 melden. 
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• Wahlpflichtfächergruppe II
Kaufmännischer Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, Englisch, Mathematik II und 
dem Profil- und Prüfungsfach Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen. Verstärkt 
Wirtschafts- und Rechtslehre sowie Informationstechnologie.
• Wahlpflichtfächergruppe III a
Sprachlicher Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, Englisch, Mathematik und dem 
Profil- und Prüfungsfach Französisch.
• Wahlpflichtfächergruppe III b
Exklusiv in Aschaffenburg: hauswirtschaftlicher Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, 
Englisch, Mathematik und dem Profil- und Prüfungsfach Ernährung u. Gesundheit.
Aufnahmevoraussetzungen für die Realschule
Schülerinnen aus der 4. Klasse Grundschule:
• Notendurchschnitt bis 2,66 aus Deutsch, Mathematik und HSU im Übertrittszeugnis 

oder
• bestandener Probeunterricht
Schülerinnen der 5. Klasse Mittelschule:
• Notendurchschnitt bis 2,5 in Deutsch und Mathematik im Jahreszeugnis
4. Offene Ganztagsschule (OGS)
• Eigene Sozialpädagoginnen bzw. Erzieherinnen, keine externen Kooperationspartner
• 5-Tage-Betreuung von Montag bis Freitag
• Mittagessen in der hauseigenen Mensa
• Lehrkräfte der Schule fördern in Mathematik und  Englisch
• Vielfältige Förderung in Wahlfächern, Ergänzungs- und Internsivierungsangeboten
• Flexible Buchungsmodelle zwischen 2 und 5 Tagen. Aktuelle Beiträge unter www.mwsab.de
5. Flexibler Übertritt innerhalb der Maria-Ward-Schule
Da wir das Gymnasium und die Realschule in einem Haus haben, ist eine nachträgliche 
Korrektur der Schullaufbahn sehr leicht möglich und für die betroffenen Schülerinnen 
unproblematisch. Die Ummeldung erfolgt unbürokratisch.
6. Kosten
• Monatliches Schulgeld 50 € (für das zweite Kind sind 25 € zu zahlen, das dritte Kind 

ist vom Schulgeld befreit)
• Lernmittelfreiheit wie an staatliche Schulen
• Kostenlose Bus- bzw. Zugfahrkarte bei einer Entfernung von über 3 km
7. Termine
• Mo., 06. Februar, 18.30 Uhr: Informationsabend zum Übertritt
• Fr., 24. März, 14.00 bis 18.00 Uhr: Tag der offenen Tür
• 2. - 12. Mai bzw. direkt nach Erhalt des Übertrittszeugnisses: Anmeldung
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter: www.mwsab.de
Elke Koch, StDin   Patrick Matheis, RSD
Schulleiterin Gymnasium  Schulleiter Realschule

Text: Maria-Ward-Schule Aschaffenburg
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Veranstaltungskalender

Kleinheubach
Samstag, 28.01.2023
19:00 Uhr  FF Kleinheubach-Weiterbildung, evtl. SER
Vorschau:
Mittwoch, 08.02.2023
10:00 Uhr   Wanderverein “Freiheit“ Kleinheubach (Odenwaldklub e.V.) -
  Besichtigung des Schifffahrtsmuseums in Wörth
Donnerstag, 09.02.2023
19:00 Uhr  FF Kleinheubach - Stationsausbildung, Einheiten im Löscheinsatz
Freitag, 10.02.2023
19:31 Uhr  CCK Hannjörche - Jubiläumsprunksitzung im Hofgarten
Samstag, 11.02.2023
19:31 Uhr  CCK Hannjörche - Jubiläumsprunksitzung im Hofgarten

Laudenbach
Freitag, 27.01.2023
19:00 Uhr   Obst- und Gartenbauverein Laudenbach-Vortrag von Kreisfachberater 

Gabriel Abt „Nein zum Steingarten“ im Feuerwehrhaus
Sonntag, 29.01.2023
17:00 Uhr   Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach-“Alt-Laudenbach“
    Multivisionsshow von und mit Dietmar Ebert, Feuerwehrhaus
Montag, 30.01.2023
14:00 Uhr   Seniorenkreis Laudenbach-Spielenachmittag im Feuerwehrhaus in  

Laudenbach, jeden zweiten Montag von 14:00 - 17:00 Uhr.
Freitag, 03.02.2023
19:00 Uhr  Angelsportverein Laudenbach-Jahreshauptversammlung mit Neuwah-

len im Vereinsheim
Vorschau:
Freitag, 10.02.2023
19:00 Uhr  Turnverein Laudenbach-Jahreshauptversammlung, Turnhalle
Sonntag, 12.02.2023
11:30 Uhr  Obst- und Gartenbauverein Laudenbach-Lakefleischessen, Kickersgelände
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Rüdenau
Freitag, 27.01.2023
19:31 Uhr  CCR-1. Prunksitzung, Bürgerzentrum „Hofgarten“ Kleinheubach
Samstag, 28.01.2023 
19:31 Uhr  CCR-2. Prunksitzung, Bürgerzentrum „Hofgarten“ Kleinheubach
Dienstag, 31.01.2023
20:00 Uhr   Gemeinde Rüdenau-Sitzung des Gemeinderates. Maßgeblich sind die 

öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen.
Mittwoch, 01.02.2023
19:00 Uhr   Gemeinde Rüdenau-Photovoltaik – Potential in Rüdenau Bürger infor-

mieren Bürger, Gesprächsrunde im DGH (Rathaus) in Rüdenau
Dienstag, 07.02.2023
15:00 Uhr  Pfarrgemeinde Rüdenau-Geselliger Nachmittagstreff im Pfarrhaus
Vorschau:
Samstag, 11.02.2023
14:00 Uhr  Wanderfreunde Rüdenau e.V.-Nistkästen-Reinigung

Wir danken allen, die unserem lieben Verstorbenen

Max Stricker
*19.12.1917     † 23.12.2022

im Leben ihre Zuneigung und Freundscha�  schenkten,
ihn im Tode ehrten und uns in s� ller Verbundenheit ihre Anteilnahme erwiesen.
 

Laudenbach, im Dezember 2022

In liebem Gedenken
Barbara Pe� ermann
Angehörige und Freunde

NEU: Bügelservice
Änderungsschneiderei

Alla Peters
Zum Müller 28 · 63911 Klingenberg

aschama79@web.de
Termine nach telef. Vereinbarung

Tel. 09372/9279518 od. Mobil 0151/70896744
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Kirche

Nachrichten der Evang.-Luth Kirchengemeinde         
 

Großheubach- Kleinheubach- Rüdenau- 
Laudenbach-Mainbullau 
    
 

Veranstaltungen im Evang. Gemeindezentrum St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 34 
Gottesdienste in der Evang. Pfarrkirche St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 32 und in der  
Johanneskapelle Laudenbach, Reiterspfad 
 

  
10-12 u. 16-17.30 Uhr Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 
17.00 - 18.30 Uhr: Konfi-Kurs: "Taufe und wie werde ich Pate?" 

  
14.30 - 16.30 Uhr: Seniorenkreis St. Martin: Bildervortrag von R. Ulsamer 

"Reise durch Kanada" 

  
15.30 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 
15.30 - 16.00 Uhr: Vorlesestunde in der Bücherei: Geschichten aus der Tüte! 

Jürgen Bergert liest „Pippi findet einen Spunk“. 

  
09.30 Uhr: Gottesdienstreihe Frieden: "Selig sind die Friedfertigen" 

(Pfrin. M. Sunder-Plassmann), Pfarrkirche St. Martin 
10.30 - 11.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 
11.00 Uhr: Gottesdienstreihe Frieden: "Selig sind die Friedfertigen" 

(Pfrin. Sunder-Plassmann), Johanneskapelle Laudenbach 

  
19.00 - 21.00 Uhr: Strickliesel trifft Nadelfee - und tut Gutes! : Wir treffen 

uns und sind für einen guten Zweck kreativ. Wenn 
vorhanden, bringen Sie bitte Strick- und/oder 
Häkelnadeln, Nähnadeln etc. mit. 

  
10-12 u. 16-17.30 Uhr Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 
16.00 - 17.30 Uhr: Konfi-Kurs + Pärpi-Kurs: "Rallye - Religiöse Orte in 

Kleinheubach" 
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Nachrichten der Evang.-Luth Kirchengemeinde         
 

Großheubach- Kleinheubach- Rüdenau- 
Laudenbach-Mainbullau 
    
 

Veranstaltungen im Evang. Gemeindezentrum St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 34 
Gottesdienste in der Evang. Pfarrkirche St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 32 und in der  
Johanneskapelle Laudenbach, Reiterspfad 
 

  
10-12 u. 16-17.30 Uhr Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 
17.00 - 18.30 Uhr: Konfi-Kurs: "Taufe und wie werde ich Pate?" 

  
14.30 - 16.30 Uhr: Seniorenkreis St. Martin: Bildervortrag von R. Ulsamer 

"Reise durch Kanada" 

  
15.30 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 
15.30 - 16.00 Uhr: Vorlesestunde in der Bücherei: Geschichten aus der Tüte! 

Jürgen Bergert liest „Pippi findet einen Spunk“. 

  
09.30 Uhr: Gottesdienstreihe Frieden: "Selig sind die Friedfertigen" 

(Pfrin. M. Sunder-Plassmann), Pfarrkirche St. Martin 
10.30 - 11.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 
11.00 Uhr: Gottesdienstreihe Frieden: "Selig sind die Friedfertigen" 

(Pfrin. Sunder-Plassmann), Johanneskapelle Laudenbach 

  
19.00 - 21.00 Uhr: Strickliesel trifft Nadelfee - und tut Gutes! : Wir treffen 

uns und sind für einen guten Zweck kreativ. Wenn 
vorhanden, bringen Sie bitte Strick- und/oder 
Häkelnadeln, Nähnadeln etc. mit. 

  
10-12 u. 16-17.30 Uhr Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 
16.00 - 17.30 Uhr: Konfi-Kurs + Pärpi-Kurs: "Rallye - Religiöse Orte in 

Kleinheubach" 

  
16.00 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 

  
09.30 Uhr: Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin (Waidelich) 
10.30 - 11.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 

  
19.00 - 21.00 Uhr: Strickliesel trifft Nadelfee - und tut Gutes! 

  
18.00 Uhr: Teamerkurs in Miltenberg 

  
10-12 u. 16-17.30 Uhr Öffnungszeit der Evang. Öffentl. Bücherei Alte Schule 
15.00 Uhr: Mittwochstreff im Gemeindehaus 
18.30 Uhr: Elternabend der Konfirmanden zum Thema "Konfirmation"
 

„Abenteuer Kanada und Alaska“ – Reisereportage von R. Ulsamer 
 

 

Robert Ulsamer vom Miltenberger Fotoclub hat im Jahr 2019 zusammen mit seiner 
Frau Maria Kanada durchquert. Mit dem Wohnmobil führte die Reise von der Ostküste 
Kanadas bis hinauf nach Alaska. Von dieser Reise hat Robert Ulsamer faszinierende 
Fotos und spannende Erinnerungen mitgebracht. Im Rahmen des Seniorenkreises am 
26.1. wird Robert Ulsamer seine Bilder zeigen. Schon im Sommer 2022 hat er in 
diesem Rahmen den ersten Teil seiner Reportage gezeigt und wird nun mit dem 
zweiten Teil fortfahren. Herzliche Einladung auch an alle, die sich noch „zu jung für 
den Seniorenkreis“ fühlen. Alle sind willkommen. 
 

Evangelische Öffentliche Bücherei 
 

Nachrichten aus der Bücherei finden Sie unter www.buecherei-kleinheubach.de 
 

Pfarrbüro 
Sie planen eine Familienfeier und suchen die passenden Räumlichkeiten? Wir stellen die  
Räume in unserem Gemeindehaus für private Feiern (max. 60 Pers.) zur Verfügung.  
Informationen und Konditionen erhalten Sie im Pfarramt. Bürostunden mit der Sekretärin 
Silvia Czoczek sind Di und Do von 10.00-12.00 + 14.00-16.00 Uhr. 
Kontakt Pfarrbüro sowie Pfrin. Haar-Geißlinger und Pfr. Geißlinger unter Tel. 09371 - 4248   
E-Mail:  pfarramt.kleinheubach@elkb.de     Internet: www.kleinheubach-evangelisch.de 
Spendenkonto:  Evang. Pfarramt Kleinheubach IBAN: DE26508635130002800128  
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Danksagung

Anna Ludwig 
† 20.12.2022

 
Danke allen, die Ihr im Leben gutes getan und mit uns Abschied genommen 
haben. Wir haben gespürt wie sehr Anna gemocht und geschätzt wurde. 
Danke für alle Beileidskarten, Blumen und Geldspenden. Besonderen Dank 
den Pflegeteams des Krankenhaus Erlenbach, der REHA in Miltenberg und 
den Johannitern Miltenberg für ihre fürsorgliche und freundliche Pflege. 
Vielen Dank an Alfred Zenger für die würdevolle Grabrede. 

Familie Ludwig
Laudenbach, im Januar 2023
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Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft „Am Engelberg“

    25.01.2023 bis 12.02.2023   

Mittwoch, 25.01. FEST DER BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS
Kleinheubach 18.30 Uhr Messfeier nach Meinung, anschl. Beichtgelegenheit

Donnerstag, 26.01. Hl. Timotheus und hl. Titus
Laudenbach 18.30 Uhr Messfeier nach Meinung

Freitag, 27.01. Hl. Angela Merici
Großheubach 08.30 Uhr Rosenkranz um Priesterberufungen

09.00 Uhr Messfeier für Hildegard Gedwill, leb. und verst. Angeh. / 
für Gertrud Dauber, leb. und verst. Angeh.

Kleinheubach 09.30 Uhr Gitarrengruppe im Pallottisaal
Laudenbach 10.00 Uhr Krankenkommunion

Samstag, 28.01. Hl. Thomas von Aquin
Kleinheubach 18.00 Uhr Vorabendmesse für Agnes Wehner

Sonntag, 29.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                      Hl. Aquilin
Die Marienkerze in Großheubach brennt in dieser Woche in den Anliegen eines ungenannten Spenders

Rüdenau 09.00 Uhr Messfeier f. Msgr. Lorenz Heilmann / für Ludwig und Apollonia 
Seyfried, August und Gertraud Müller, Klaus Schneider, leb. und 
verst. Angh.

Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde(n)
für Gerhard und Felicitas Haupt / für Rudi Berberich und Anna 
Deckert, leb. und verst. Angeh. / für Raimund und Emma Mengler,
Paula Mengler, Ottilie Weisert, leb. und verst. Angeh. / für 
Alexander und Franz-Josef  Senger

Rüdenau 12.00 Uhr Glockenläuten St. Ottilia Rüdenau 
in Radio Bayern 1 und BR Heimat (DAB+)

Dienstag, 31.01. Hl. Johannes Bosco
Großheubach 18.00 Uhr Rosenkranz um den Frieden in der Welt 

18.30 Uhr Messfeier um Bekehrung
anschl. Beichtgelegenheit

Mittwoch, 01.02. Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis
Kleinheubach 18.30 Uhr Messfeier  mit Kerzensegnung und Blasiussegen

für Karl und Helene Egenberger und Sohn Josef
 anschl. Beichtgelegenheit

Donnerstag, 02.02. FEST DER DARSTELLUNG DES HERRN Mariä Lichtmess

Großheubach (!) 18.30 Uhr Start an der Friedhofskapelle mit Kerzenweihe, anschl.
Lichterprozession zur Pfarrkirche, 
Messfeier für Maria und Franz Schuh, Sohn Willibald, leb.und 
verst. Angeh., anschließend Blasiussegen

K
IR

C
H

E



Seite 50 - Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 04/05 vom 25.01.2023

Freitag, 03.02. Hl. Ansgar und hl. Blasius
Großheubach 08.30 Uhr Rosenkranz um Priesterberufungen 

09.00 Uhr Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen 
für Leb. und Verst. der Fam. Hasenhindl / für Annnelore Fleißner

09.45 Uhr Stille Anbetung 
11.00 Uhr Gestaltete Anbetungsstunde 
12.00 Uhr Engel des Herrn anschl. eucharistischer Segen 

Kleinheubach 10.00 Uhr Krankenkommunion 

Samstag, 04.02. Hl. Rabanus Maurus
Kleinheubach 18.00 Uhr Vorabendmesse für Michael Lissy, leb. u. verst. Angeh.

Sonntag, 05.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Die Marienkerze in Großheubach brennt in dieser Woche für das ungeborene Leben, Fam. Wolf

Laudenbach 09.00 Uhr Messfeier für Gisela Keilbach und leb. und verst. Angeh. / 
für Anna Ludwig vom HGV Laudenbach

Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde(n)
für Luitpold und Anna Schmitt u. verst. Angeh. / für Josef und 
Maria Kempf u. verst. Angeh. / für Dominikus u. Pauline Straub, 
leb. und verst. Angeh. und Reinhilde Grosch

Dienstag, 07.02. Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis
Großheubach 18.00 Uhr Rosenkranz um den Frieden in der Welt 

18.30 Uhr Messfeier für Adolf Endres, leb. und verst. Angeh.
 anschl. Beichtgelegenheit

Mittwoch, 08.02. Hl. Hieronymus Ämiliani und hl. Josefine Bakhita
Kleinheubach 18.30 Uhr Messfeier nach Meinung

anschl. Beichtgelegenheit 

Donnerstag, 09.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis
Laudenbach 18.30 Uhr Messfeier für Wiltrud Frieß

Freitag, 10.02. Hl. Scholastika
Großheubach 08.30 Uhr Rosenkranz um Priesterberufungen 

09.00 Uhr Messfeier Stiftungsgottesdienst(2)
Kleinheubach 09.30 Uhr Gitarrengruppe im Pallottisaal 
Großheubach 10.00 Uhr Krankenkommunion 

Samstag, 11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
Kleinheubach 18.00 Uhr Messfeier zu Ehren U. L. F. von Lourdes, Gebet für die Kranken 

in unseren Gemeinden

Sonntag, 12.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Die Marienkerze in Großheubach brennt in dieser Woche in den Anliegen der Fam. Straub

Rüdenau 09.00 Uhr Messfeier für August Hein (Jahrtag)
Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde(n)

mit der Faschingsabteilung des TSV Großheubach

Bitte geben Sie Messbestellungen und Beiträge mind. 4 Wochen vor Redaktionsschluss ab.
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Liebe Schwestern und Brüder, 

ich freue mich, dass sich in den letzten Monaten ein Team von Männern und Frauen etablieren
konnte, das mich in meiner Aufgabe unterstützt, den Älteren und Kranken die heilige Kommunion in
die Häuser zu bringen. Wir haben ein rotierendes System entwickelt, dass gewährleistet, dass ich
selber auch immer wieder zu den einzelnen Mitchristen nach Hause kommen kann. Neben der Haus-
bzw. Krankenkommunion wird auch die Möglichkeit wahrgenommen, zuhause das Bußsakrament
zu empfangen und zu beichten. Bitte melden Sie sich oder diejenigen, die Ihnen zur Sorge anvertraut
sind, ohne Scheu in unserem Pfarrbüro für die (monatliche) Krankenkommunion an. Niemand soll
vergessen sein! 

Auf  diesem Wege möchte  ich  auf  die  Möglichkeit  hinweisen,  Messen für  Verstorbene  und  in
persönlichen Anliegen zu »bestellen«. Schon seit dem 2. Jahrhundert war es üblich, in der heiligen
Messe Opferspenden zu geben oder für den Unterhalt der Priester und für die Armen in Naturalien zu
spenden. Im Laufe der Jahrhunderte entwickelte sich die Messgabe zum Messstipendium wie wir es
heute kennen. Klar dabei ist: Eine Messe kann man nicht kaufen, daher gibt es auch keine Preise. 

Dennoch hat die Kirche überall  auf der Welt  bestimmte Spendenbeträge für die jeweilige Messe
festgelegt. In unserem Bistum beträgt die Gebühr für ein Messstipendium € 5, wobei eine weiterer
Kostenanteil  von  €  5  für  die  musikalische  Gestaltung  (i.  d.  R.  Orgel)  erhoben  wird.  Weitere
Kostenbeiträge können durch die jeweilige Kirchenstiftung festgelegt werden. Die Diözese betont,
dass eine Messe am Sonntag in der Pfarreiengemeinschaft von Intentionen freizuhalten ist und für
die allgemeinen Belange der Gläubigen appliziert werden muss. Das geschieht bei uns im »Hochamt
für die Pfarrgemeinde(n)«, das in Großheubach gefeiert wird. 

Der  Priester  kann  grundsätzlich  nur  ein  Stipendium  am  Tag  annehmen,  alle  weiteren  müssen
weitergeben werden. Damit durch die Weitergabe des Stipendiums - selbstverständlich immer nur mit
Zustimmung  der  Besteller  -  eine  gewisse  Anonymisierung  vermieden  wird,  hat  sich  der  Brauch
entwickelt, (mit Zustimmung der Geber) mehrere Intentionen in einer Messfeier zu nennen, wobei
aber nur ein Stipendium appliziert und nur ein Stipendium in der Gemeinde behalten wird. Es werden
beispielsweise fünf Verstorbene genannt, für die fünf Messen bestellt worden sind. Der Priester (bei
uns die Kirchenstiftung) erhält den Betrag eines Stipendiums, die anderen vier Stipendien werden an
ein Kloster oder etwa in die Mission weitergegeben. Für jedes Stipendium wird also eine eigene
Messfeier gehalten. Diese Praxis wird den Vorschriften des kirchlichen Gesetzbuches gerecht und
bewahrt vor einer völligen Anonymisierung. Die Zahl der zusammen genannten Intentionen sollte
wohl fünf bis sieben nicht übersteigen.

Wie ist das in der Praxis? Sie zahlen durch das ausgelegte Kuvert oder im Pfarrbüro selbst € 10 für
ein  Messstipendium und  den  Kostenbeitrag  für  die  musikalische  Gestaltung.  Dieser  Betrag  wird
zunächst  der  Stipendienkasse  zugeführt.  Diese  wird  getrennt  von  der  allgemeinen
Kirchenstiftungskasse als Sonderkonto der Kirchenstiftung im Pfarramt geführt. Nach Persolvierung
der Messe fällt das Messstipendium (inkl. Kostenbeitrag für die musikalische Gestaltung) in voller
Höhe der jeweiligen Kirchenstiftung zu, da Priester bei uns keine Anteile aus den Messstipendien
erhalten. Wenn das Messstipendium zu Persolvierung weiterzuleiten ist und der Stipendiengeber für
diesen Fall keinen Verwendungszweck seines zusätzlichen Kostenbeitrages bestimmt hat, kann der
Kostenbeitrag entweder zusammen mit dem Messstipendium zugunsten armer Kirchengemeinden
und armer Priester in der Mission oder Diaspora abgeführt oder mit dem vermuteten Einverständnis
des Gebers der örtlichen Kirchenstiftungskasse zur Deckung von Verpflichtungen für Instandhaltung
und Ausstattung des Gotteshauses, Reparatur und Wartung der Orgel etc. zugeführt werden. K
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für den gemeinsamen Abschied

für eine stumme Umarmung

für ein tröstendes Wort, 
gesprochen oder geschrieben

für einen Händedruck, 
wenn alle Worte fehlten

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

für Kränze, Blumen und Zuwendungen

an unsere Verwandten und Freunde

Familien Braach und Braach-Wickman

Kleinheubach, im Januar 2023

Ria
Braach

* 20. 9. 1928
† 5. 1. 2023

D

A

N

K

E



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 04/05 vom 25.01.2023 - Seite 53 

Als Pfarrer ist mir gelegen, die Ausführungsbestimmungen genau zu beachten, wo es heißt: »Wenn
Gläubige Messintentionen erbitten, so vertrauen sie ihre persönlichen Anliegen der Kirche an, die in
der Eucharistiefeier die Anliegen der Messbesteller  Gott  vorträgt.  Die gegebenen Messstipendien
sind daher mit großer Sorgfalt zu verwalten.« 

(Quelle: Ausführungsbestimmungen für die Diözese Würzburg zur Stipendien- und Stolgebührenordnung der bayerischen 
Kirchenprovinzen i. d. F. v. 2020 und Handreichung zu Messstipendien der Deutschen Bischofskonferenz von 1994). 

In  diesem  Sinne  darf  ich  Sie  immer  wieder  ermutigen,  heilige  Messen  zu  bestellen  in  Ihren
persönlichen  Anliegen  und  vor  allem auch  für  Ihre  lieben  verstorbenen  Angehörigen  und  damit
gleichzeitig etwas Gutes zu tun, indem Sie Ihre Gemeinde oder aber unsere Schwestern und Brüder
in der Mission und in der Diaspora unterstützen. Neben den einzelnen Bestellungen von Messen gibt
es auch die Möglichkeit  der sogenannten Messstiftungen (für 20 Jahre) oder Messlegate (in der
Regel für 10 Jahre). Bei Fragen hierzu können Sie gerne auf mich oder unsere Sekretärinnen im
Großheubacher Pfarramt zukommen.

Heute  schon möchte  ich  auf  das  Patrozinium in  Großheubach hinweisen.  Da heuer  das  Fest
Kathedra Petri auf den Aschermittwoch fällt, feiern wir es einen Tag später:

23. Februar in der Pfarrkirche Sankt Petri Stuhlfeier zu Antiochien in Großheubach

12.00 Uhr Messfeier 
16.00 Uhr Festandacht mit Einzelsegen mit der Petrusreliquie
18.00 Uhr Rosenkranz für die Wohltäter unserer Pfarrei
18.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde

Predigt: Pfarrer Volker Sehy, 
Direktor des Wallfahrtszentrums Maria Rosenberg im Bistum Speyer

Die Großheubacher darf ich bitten, zu beflaggen, um auch nach außen unseren Festtag zu zeigen!

Herzlich grüße ich alle Gläubigen, besonders die Kranken zuhause!

Ihr Pfarrer Christian Stadtmüller

ÖFFNUNGSZEITEN UND KONTAKT DES PFARRAMTES
www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft „Am Engelberg‟
Großheubach:  09371/2483, pfarrei.grossheubach@bistum-wuerzburg.de, Mo, Mi, Fr 9-11 Uhr
Laudenbach:  09372/921357, st-stephanus.laudenbach@bistum-wuerzburg.de, Di 9-11 Uhr

  Das Pfarrbüro in Laudenbach ist am Donnerstag, den 26.01.23 geöffnet. 

www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft 

Erledigung der
Formalitäten

Drucksachen
Ausstellungsraum

Kundenparkplätze
Grabmachertätigkeit

Wir kommen auf
 Wunsch zu Ihnen

Tel. 09371
99856

pietät kempf

63897 Miltenberg - Eichenbühler Str. 19

Bestattungsinstitut
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NOTDIENSTE

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst 
Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und 
Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr ..........................................................116 117
Feuerwehr und Rettungsdienst ..............................................112 
Hotline Kinderarzttermine im Landkreis Miltenberg ............09 21 / 78 77 65 55 024 

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf der Homepage 
www.notdienst-zahn.de Kontakt Unterfranken: 0931/3211411
Wegen dem langen Aktualitätszeitraum von 14 Tagen und dem häufigen Tausch der Not-
dienste werden an dieser Stelle keine Rufnummern veröffentlicht.

Notdienst der Apotheke
Notdienst-Hotline...................................................................0800 00 22 8 33 (Festnetz)
Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder unter www.aponet.de

Tierärztliche Ru� ereitscha� 
Ab sofort finden Sie die aktuelle tierärztliche Rufbereitschaft auf der Homepage 
www.tierarztpraxis-erlenbach.de/notfallplan.php Tel. 09372/9407871

SERVICENUMMERN

Beratungsstelle für Senioren und pfl egende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, 
Sprechzeiten: montags 10 - 12 Uhr, dienstags 14 - 16 Uhr und donnerstags 10 - 12 Uhr.
Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 
Sprechzeiten: Mo - Fr. 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr
Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden 
Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de

Ambulanter Kinderhospizdienst
Auf vielfältige Weise unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienstes zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Am Schlosspark 6,
63924 Kleinheubach, Telefon: 09371 / 660 68 51, www.akhd-miltenberg.de
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Störungsdienst Markt Kleinheubach
 Bei einem Wasserrohrbruch oder
 einem Störungsfall in der Wasserversorgung ....................... Tel. 0171 / 26 71 053

Störungsdienst Gemeinde Laudenbach
Wasser und Abwasser - Notfall-Service AMME
Trinkwasserversorgung .......................................................... Tel. 0160 / 96 31 44 60
Abwasserentsorgung auf öffentlichem Grund ....................... Tel. 0160 / 96 31 44 41
Terminvereinbarung Austausch Wasserzähler ....................... Tel. 09372 / 1 35 95-30

Störungsdienst Gemeinde Rüdenau
Nur für Störungen der Wasserversorgung   ........................... Tel. 0171 / 26 71 053

Allgemeine Störungsrufnummern
Strom Bayernwerk Gas Bayernwerk
Tel. 0941 / 28 00 33 66 Tel. 0941 / 28 00 33 55
Telefon/DSL-Telekom AG
Tel. 06021 / 41 910

Abfallbeseitigung
Kreismülldeponie Müllumladestation Wertstoffhof
Guggenberg Erlenbach Süd Bürgstadt
Tel. 09378 / 740 Tel. 06022 / 614 367 Tel. 0800 / 0412 412
Die jeweiligen Öffnungszeiten und weitere Informationen finden Sie unter 
www.landkreis-miltenberg.de > Energie, Natur & Umwelt > Abfallwirtschaft.

Batterien
Kleinheubach:  rechts am Rathaus  Laudenbach:  im Rathaus
Rüdenau:  links vor dem Feuerwehrhaus

Glascontainerstandorte
Kleinheubach:
• Gutenbergstraße/Am Felsenkeller (Unterführung) • Pfarrer-Frömel-Ring
• Römerstraße (Garagenparkplatz) • Friedenstraße (Extra Markt)
• Bahnhofstraße (Güterhalle) • Am Sportplatz
• Bachgasse/Hauptstraße (Parkplatz) 
Laudenbach: • unterhalb vom Feuerwehrhaus kurz vor der Unterführung (Am Scheitplatz)
 • Ende Sommerbergstraße Richtung Bremhof 
Rüdenau: • in der Nähe des Ortseinganges im „Röseweg“ am Zaun des Bauhofes 
 • am Ende der Hauptstraße vor der CCR-Lagerhalle
Neben den Containern abgestellte Gegenstände gelten als Müll und werden deshalb als 
Umweltverschmutzung angesehen und zur Anzeige gebracht. 
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Wir freuen uns darauf, Sie in unserer Ausstellung begrüßen zu dürfen. 
Selbstverständlich können Sie auch weiterhin unsere digitalen Beratungstermine 
per Videokonferenz buchen.

Terminvereinbarung: 09371 9753-0  oder  www.brossler.de

Zentrale: 63920 Großheubach 
Industriestraße 20, Tel.: 09371 9753-0

Filiale: 64711 Erbach 
Neckarstraße 19, Tel.: 06062 912005

Großheubach: 
So. - Mo. geschlossen 
Di. - Fr. 09:30 - 18:30 Uhr 
Sa. 09:30 - 16:00 Uhr

Erbach: 
So. - Mo. geschlossen 
Di. - Fr. 09:30 - 18:30 Uhr 
Sa. 09:00 - 14:00 Uhr

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 

INDUSTRIAL LOOK


